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Gemeinderat
Aktuelles aus dem Gemeinderat

Neubau Notunterkunft 
Länggenstrasse (Urnenabstimmung 
vom 29. November 2026)

Bachenbülach ist gesetzlich verpflichtet, für 
Einwohnerinnen und Einwohner in Notla-
gen sowie für Asylsuchende Notunterkünfte 
bereitzustellen. Die Beschaffung von güns-
tigem Wohnraum gestaltet sich zunehmend 
schwieriger, der Wohnungsmarkt ist ziemlich 
ausgetrocknet. Zusätzlich gehen durch Neu-
bauprojekte in nächster Zeit 18 von der Ge-
meinde gemietete Wohnungen verloren, in 
denen aktuell 46 von der Abteilung Soziales 
betreute Personen untergebracht sind. 

Die bisherige Lösung mit angemieteten,  
über das Gemeindegebiet verteilten Woh-
nungen, erweist sich dabei als aufwändig, 
teuer und langfristig nicht gesichert. Des-
halb liess der Gemeinderat aufgrund einer 
Machbarkeitsstudie ein Projekt für Notun-
terkünfte auf dem gemeindeeigenen Grund-
stück Kat.-Nr. 2660 an der Länggenstrasse 
erstellen. Es umfasst eine Gruppenunter-
kunft, fünf 3-Zimmer-Wohnungen sowie 
eine 4-Zimmer-Wohnung und ist flexibel für 
40 bis 50 Personen belegbar. Die Realisie-
rung mittels Holz-Elementbau ist kostenef-

fizient, nachhaltig und rasch umsetzbar. Die 
Gesamtkosten des Projektes belaufen sich 
auf Fr. 2'955'000, worin Fr. 304'000 für die 
buchhalterische Umbuchung der Landkosten 
vom Finanz- ins Verwaltungsvermögen ent-
halten sind. 

Gegenüber der heutigen Situation mit aus-
schliesslich angemieteten Wohnungen spart 
die Gemeinde über die Abschreibungsdau-
er von 33 Jahren rund 2,3 Millionen Franken. 
Die ergänzende Bündelung an einem Stand-
ort entlastet zudem die Abteilung Soziales 
spürbar und ermöglicht eine professionellere 
Betreuung.

Der Gemeinderat unterbreitet der Bachen-
bülacher Stimmbevölkerung am 29. Novem-
ber 2026 folgende Abstimmungsfrage:
Stimmen Sie dem Bauprojekt «Neubau 
Notunterkunft Länggenstrasse» mit ei-
nem Baukredit von Fr. 2'955'000 zu?

Der Gemeinderat und die Rechnungsprü-
fungskommission empfehlen den Stimm
berechtigten ein JA zur Vorlage.

Der beleuchtende Bericht wird den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern wie üblich 

per Post zugestellt. Den Bericht sowie wei-
tere Unterlagen finden Sie ab Mitte Oktober 
2026 auch auf der Gemeindewebsite. Zu-
sätzlich findet am Dienstag, 3. November 
2026 um 19.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle eine Infoveranstaltung zur Ab-
stimmungsvorlage statt (siehe separate Ein-
ladung in diesem Mosaik).

Der Gemeinderat ist überzeugt, dass das 
vorliegende Bauprojekt die richtige Antwort 
auf eine dringende und wachsende Heraus-
forderung ist. Die Gemeinde Bachenbülach 
kommt damit einer gesetzlichen Pflichtauf-
gabe nach und präsentiert eine Lösung, die 
sowohl wirtschaftlich als auch langfristig 
sinnvoll ist. 

Erteilung Betriebsbewilligung an die 
Mobilas GmbH für die Kinderkrippe 
«Chinderhuus Mobilas Dorf» 

Per 31. August 2026 hat die Kinderkrippe 
KiMi an der Dorfstrasse 13 in Bachenbülach 
ihren Betrieb eingestellt. Erfreulicherweise 
konnte für den Standort eine Anschlusslö-
sung gefunden werden. Die Mobilas GmbH, 
die bereits die Kinderkrippe «Chinderhuus 
Mobilas Halden» in Bachenbülach betreibt, 

Politik

Informationsveranstaltung «Neubau Notunterkunft Länggenstrasse» 

Am 29. November 2026 stimmen die Bachenbülacher Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an der Urne über das Bauprojekt 
«Neubau Notunterkunft Länggenstrasse» ab. Der beleuchtende Bericht zur Abstimmung wird ab Mitte Oktober auf 
der Gemeindewebsite veröffentlicht und den Stimmberechtigten Anfang November zusammen mit den Abstimmungsunter-
lagen zugestellt.

Um Sie aus erster Hand über das geplante Projekt zu informieren und Fragen zur Abstimmungsvorlage zu beantworten,  
lädt Sie der Gemeinderat zu einer Informationsveranstaltung ein am:

Dienstag, 3. November 2026, 19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Teilnahme.

Gemeinderat

Inserat
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beantragte die Bewilligung für einen zwei-
ten Standort unter dem Namen «Chinder-
huus Mobilas Dorf».

Nach Prüfung des Gesuchs durch die zu-
ständige Aufsicht der Kindertagesstätten 
erteilte der Gemeinderat der Mobilas GmbH 
am 11. August 2026 die Betriebsbewilli-
gung für die Jahre 2026 bis 2030.

Weitere Geschäfte des 
Gemeinderats

•	 Weihnachtsmarkt. Übertragung Bewilli-
gungskompetenz von Ressort Präsidiales 
an Ressort Sicherheit

•	 Terminplanung. Festsetzung der Sit-
zungs- und der Gemeindeversamm-
lungsdaten sowie weiterer Termine für 
das Jahr 2027

•	 Genehmigung Investitionsplan 2027 bis 
2030

•	 Erste Lesung Budget 2027
•	 Verschiedene Grundstückgewinnsteuern
•	 Verschiedene Einbürgerungen

Gemeinderat

Die Gemeinde Bachenbülach informiert re-
gelmässig über laufende Entwicklungen im 
Bereich Bau und Infrastruktur. Bewilligte 
Bauvorhaben wurden bisher jeweils im  
Mosaik publiziert.

Aus Datenschutzgründen werden bewilligte 
Bauvorhaben künftig nicht mehr im Mosaik 
veröffentlicht. Wir bitten die Bevölkerung um 
Verständnis für diese Anpassung.

Bau und Infrastruktur
Bewilligte Bauvorhaben nicht mehr im Mosaik

Selbstverständlich haben interessierte Ein-
wohnerinnen und Einwohner weiterhin die 
Möglichkeit, sich über ordentliche Bauvor-
haben zu informieren. Die entsprechenden 
Publikationen sind auf der Website der Ge-
meinde unter www.bachenbuelach.ch/ver-
waltung/amtliche-publikationen sowie im 
Amtsblatt unter www.epublikation.ch ein-
sehbar. Für beide Angebote besteht zudem 
die Möglichkeit, ein Newsletter-Abonnement 

einzurichten. So werden Sie automatisch 
über neue Publikationen informiert.

Abteilung Bau und Infrastruktur

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Juli/August 2026

	 31.08.2026	 30.06.2026	 Veränderung
Schweizer	 3‘321	 3‘322	 – 1
Ausländer	 1‘153	 1‘163	 – 10 
Total	 4‘474	 4‘485	 – 11 
Sämtliche Zahlen basieren auf den Angaben des Statistischen Amtes des Kantons Zürich.

Abteilung Präsidiales
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Gemäss Datenschutzvorschriften ist die 
Veröffentlichung von Geburten oder Trau-
ungen aufgrund fehlender gesetzlicher 
Grundlagen ohne schriftliche Einwilligung 
der Betroffenen nicht erlaubt. Hingegen 
werden Todesfälle von Amtes wegen ver
öffentlicht.

Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage  
einer Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an 
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher Mosaik trotzdem zu veröffent
lichen. Diese werden jeweils in der nächst-
möglichen Ausgabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Redaktion Mosaik

Todesfälle Juli 2026:

Kellenberger Emil, geboren 1941, von 
Bachenbülach und Speicher AR, wohnhaft 
gewesen in Bachenbülach ZH, gestorben 
am 12. Juli 2026 in Bachenbülach ZH.

Lauer Christian, geboren 1968, von 
Deutschland, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 23. Juli 2026 in  
Bachenbülach ZH.

Todesfälle August 2026:

Stache-Schneider Ralf, geboren 1936, 
von Deutschland, wohnhaft gewesen in 
Bachenbülach ZH, gestorben am 10. Au-
gust 2026 in Bülach ZH.

Präsidiales
Einladung zum Forum «Inspiration 60+» am 28. Oktober 2026

Ruch Anita, geboren 1945, von Bachen-
bülach ZH, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 15. August 2026 
in Bülach ZH.

Egg Marlies, geboren 1933, von Bülach 
ZH, wohnhaft gewesen in Bachenbülach 
ZH, gestorben am 16. August 2026 in  
Bachenbülach ZH.

Ljatifi Kadrie, geboren 1947, von Nord-
mazedonien, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 23. August 2026 
in Bülach ZH.

Abteilung Präsidiales

Die Gemeinde Bachenbülach lädt erstmals 
zum Forum «Inspiration 60+» ein. Der Anlass 
bietet spannende Impulse rund um die men-
tale Fitness sowie die Gelegenheit, verschie-
dene Angebote und Möglichkeiten für die 
Generation 60+ in Bachenbülach kennen
zulernen.

Den Auftakt bildet ein Vortrag der Hirncoach 
AG zum Thema «Mentale Fitness ist trai-
nierbar – was unser Gehirn wirklich stärkt». 
Die Hirncoach AG wurde von Barbara Stu-
der, Neurowissenschaftlerin und Expertin für 
mentale Fitness, gegründet. Den Vortrag hält 
Firuze Polat (Master in Science, ETH Zürich), 
Gesundheitswissenschaftlerin mit Schwer-
punkt Neurowissenschaften und Speakerin 

Zivilstandsnachrichten

bei der Hirncoach AG. Sie zeigt auf, was un-
ser Gehirn stärkt und wie wir unsere mentale 
Fitness im Alltag gezielt trainieren können.

Anschliessend stehen der Austausch und das 
gegenseitige Kennenlernen im Mittelpunkt. 
In der Mehrzweckhalle präsentieren ver-
schiedene Vereine und Organisationen aus 
Bachenbülach ihre Angebote an Informati-
onsständen. Beim anschliessenden Apéro 
können Sie die verschiedenen Stände besu-
chen, Fragen stellen und sich persönlich mit 
den Vertreterinnen und Vertretern austau-
schen. Dabei erfahren Sie, welche Möglich-
keiten es gibt, sich zu engagieren, aktiv zu 
bleiben, neue Interessen zu entdecken oder 
Kontakte zu knüpfen.

Datum / Zeit: Mittwoch, 28. Oktober 2026, 
18.30 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach, 
Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach

Seien Sie dabei und lassen Sie sich inspirieren! 
Wir freuen uns auf einen abwechslungs
reichen Abend mit interessanten Einblicken, 
persönlichen Begegnungen und einem  
gemütlichen Austausch. Der Anlass richtet 
sich in erster Linie an die Generation 60+. 
Aber auch jüngere Einwohnerinnen und  
Einwohner sind herzlich willkommen.

Ressort Gesundheit und Gesellschaft
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Im Sommer 2026 wurde festgestellt, 
dass ein neu zugewanderter Biber  
am Dorfbachweiher im Bereich des 
Ablaufs der Staumauer mit dem  
Deponieren von Zweigen und Ästen  
begonnen hat. Bachenbülach ist seit-
her in Kontakt mit der Biberfachstelle 
Kanton Zürich.

Gewährleistung des 
Hochwasserschutzes im Biberrevier

Am Dorfbachweiher werden Massnahmen 
umgesetzt, die sowohl den Hochwasser-
schutz sicherstellen als auch das Biberrevier 
erhalten.

Der Biber steht in der Schweiz unter Schutz, 
ebenso seine Dämme und Wohnbauten. Ein-
griffe sind deshalb nur mit kantonaler Bewil-
ligung und nach vorgängiger Interessenab-
wägung möglich.

Im Bereich der Staumauer des Dorfbachwei-
hers können Biberdämme den Wasserpegel 

Jagd, Fischerei, Tierschutz – Wildschutz
«Am Dorfbachweiher lebt der Biber»

ansteigen lassen und so die Rückhalte- und 
Überlauffunktion beeinträchtigen. Im Hoch-
wasserfall würde dies den Schutz des darun-
terliegenden Siedlungsgebiets gefährden.

Die kantonale Fachstelle hat deshalb bewil-
ligt, dass die Biberdämme im Bereich der 
Staumauer regelmässig entfernt werden. So 
bleibt der Hochwasserschutz gewährleistet, 
während die Dämme weiter bachaufwärts 
erhalten bleiben und damit auch der Lebens-
raum des Bibers.

Tipps für Gartenbesitzerinnen  
und -besitzer

Der Biber ist ein reiner Vegetarier und er-
nährt sich ausschliesslich von Pflanzen. Um 
an Rinde und Knospen zu kommen, fällt er, 
vor allem im Herbst und Winter, Sträucher 
und Bäume. Dabei macht er auch vor Privat-
gärten keinen Halt.

Schützen Sie wertvolle Gehölze mit einer bo-
dennah angebrachten Drahthose aus Diago-

nalgeflecht (mind. 1,3 m hoch). Ein reduzier-
ter Gehölzschnitt und das Anpflanzen von 
Weiden als natürliches Nahrungsangebot 
helfen zusätzlich, den Frassdruck auf andere 
Bäume zu verringern.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte  
direkt an die Biberfachstelle Kanton Zürich:
Biberfon: 079 128 690 40 (Bürozeiten)
Website: www.biber-zh.ch
E-Mail: biber@fornat.ch

Des Weiteren können Sie sich bei Notfällen 
(verletzter oder toter Biber) ausserhalb der
Bürozeiten an die Hotline der Fischerei-  
und Jagdverwaltung unter 043 257 97 57 
wenden.

Abteilung Bau und Infrastruktur
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Gemeindeverwaltung

Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung / Bereich	 Direktwahl	 Abteilung / Bereich	 Direktwahl
Bau und Infrastruktur	 044 864 34 89	 Hauswart Zentrum	 044 864 34 95
Bestattungsamt	 044 863 11 60	 Soziales	 044 864 34 94
Betreibungsamt	 044 863 12 10	 Steuern	 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle	 044 864 34 80	 Zivilstandsamt	 044 863 11 60
Finanzen	 044 864 34 87	 Präsidiales	 044 864 34 83
Friedensrichterin	 044 862 14 20	 Zusatzleistungen	 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich.

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten bitte 044 864 81 50 anrufen!

Gemeindeverwaltung Bachenbülach

Abfallwesen
Papiersammlung

Samstag, 24. Oktober 2026, Schiessverein Bachenbülach

Häckseln

Montag, 30. November 2026

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	  9.00 – 12.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen bleibt die Entsorgungsstelle geschlossen.�
Abteilung Bau und Infrastruktur



11Mosaik Oktober / November 2026

Gemeindeverwaltung

Feuerwehr Bachenbülach
Abkühlung bei der Feuerwehr – Wasserplausch im Feuerwehrdepot für die Kindergartenkinder  

aus Winkel, Rüti und Bachenbülach

Wie man sich verhalten soll, wenn es brennt, 
betrifft alle – auch schon die Kindergarten-
kinder. Jedes Kind aus Winkel, Rüti und Ba-
chenbülach erhält einmal Besuch von der 
Feuerwehr im Kindergarten. Flori – eine 
Handpuppe in Feuerwehruniform – erklärt 
auf spielerische Art und Weise, wie sich die 
Kinder zu verhalten haben, wenn es brennt. 
Insbesondere lernen sie auch, dass vor allem 
der Rauch das Gefährliche an einem Brand 
ist. Nachdem Flori bei allen Kindergärten 
eingeladen war, sind die Kinder auch auf ei-
nen Besuch im Feuerwehrdepot eingeladen.

An zehn Posten durften die Kinder das Feu-
erwehrmaterial anschauen, aber auch selbst 
ausprobieren. So galt es beispielsweise mit 
dem Hohlstrahlrohr Gummienten auf Pylo-
nen zu treffen. Mit den Spezialisten aus der 
Verkehrsgruppe durften die Kinder eine mit 
Kreide gezeichnete Strassenkreuzung regeln. 
Gut mit einem Seil gesichert, bestiegen sie 
eine Feuerwehrleiter. Wie in einem Ernst-
fall die richtigen Feuerwehrleute sich Brand-

schutzkleider anziehen müssen, durften sich 
die Kinder mit Feuerwehrkleidern so schnell 
wie möglich ankleiden. Mit der Eimersprit-
ze, welche auch heute noch ein Einsatzmit-
tel der Feuerwehr ist, galt es ein brennen-
des Häuschen zu löschen. Neben der aktiven 
Feuerwehr war auch der Feuerwehrverein 
mit dabei am Wasserplausch. So durften die 
Kinder eine Rundfahrt mit dem nostalgischen 
Feuerwehroldtimer «Bubu» machen.

Der Wasserplausch sorgt nicht nur bei den 
Kindern für viel Freude und Spass, sondern 

ist auch für die Feuerwehrfrauen und -män-
ner jeweils ein grossartiges Ereignis. So tut 
es bei den heissen Temperaturen von rund 
34 Grad auch ab und zu gut, wenn das Was-
ser das Ziel verfehlt und bei den Kindern wie 
bei den Erwachsenen für Abkühlung sorgt.

Du findest unseren aktuellen Übungsplan im Internet mit dem QR-Code oder dem Link:  
https://lodur-zh.ch/bawi/index.php?modul=13

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Aktuelles

Heisse Grüsse,
Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Die Premiere des Atemschutz-Laufs in 
Bachenbülach am Samstag ist ge-
glückt. Die Lokalmatadoren Joel und 
Nicola Brunner sicherten sich über fünf 
Kilometer und 100 Höhenmeter den 
zweiten Platz. Auch bei den Organisa-
toren fällt die Bilanz nach dem ersten 
Wettkampf durchwegs positiv aus.

33 Teams aus Feuerwehren der Region und 
darüber hinaus stellten sich der ungewöhn
lichen Herausforderung: Fünf Kilometer und 
100 Höhenmeter galt es in voller Atem-
schutzausrüstung zu bewältigen. Dabei  
tragen die Feuerwehrleute zusätzlich rund 
25 Kilogramm Gewicht.

Am schnellsten waren Thomas Hauden-
schild und Noah Gautschi von der Regio 
Feuerwehr Lenzburg. Sie absolvierten die 
Strecke in 41:15 Minuten. Nur 21 Sekunden 
langsamer waren die Lokalmatadoren Joël 
und Nicola Brunner von der Feuerwehr Ba-
chenbülach-Winkel. Sie erreichten das Ziel 
in 41:36. Dritte wurden Luca Lerch und Si-
mon Steinmann vom Sicherheitsverbund 
Hinterthurgau in 50:19 Minuten.

Ganz einfach war die Strecke für die beiden 
Bachenbülacher allerdings nicht. «Wir sind 
nicht die ganze Strecke gerannt, denn die 
Steigungen zwischendurch waren herausfor-
dernd», sagt Joël Brunner. Zusätzlich habe  
ihnen die Hitze, insbesondere auf einem 
Streckenabschnitt, zu schaffen gemacht.  
Gegen Ende habe man nochmals richtig 
kämpfen müssen. «Wir hatten am Morgen 
bereits einen Crossfit-Wettkampf absolviert.»

Trotz der Anstrengung fällt sein Fazit positiv 
aus: «Es war ein toller Wettkampf, der gross-
en Spass gemacht hat.» Im kommenden Jahr 
wollen die beiden voraussichtlich wieder an-
treten. «Unser Ziel ist dann der Sieg.»

Lobende Rückmeldungen der 
Teilnehmenden

Auch die Organisatoren, das Atemschutz-
SportTeam der Feuerwehr Bachen-
bülach-Winkel, zeigen sich zufrieden. Rund 

Atemschutz-Wettkampf in Bachenbülach
Gelungene Premiere macht Lust auf mehr

Eine Gruppe am Start, der sich beim Feuerwehrgebäude in Bachenbülach befand.

Nach einem Drittel der Strecke galt es, die Pressluftflaschen möglichst schnell zu wechseln. 

anderthalb Jahre dauerten die Vorbereitun-
gen für den ersten Atemschutz-Lauf. «Für 
das erste Mal hat es sehr gut geklappt», 
sagt Christoph Zeller.

Einige kleinere Details hätten sich erst 
während der Veranstaltung gezeigt, die 
man soweit möglich korrigiert habe. Zeller: 
«Insgesamt hat der Anlass jedoch sehr rei-
bungslos funktioniert.»

Das bestätigten auch die Rückmeldungen 
der Teilnehmenden. Gelobt wurden unter 
anderem die Organisation, die klare 

Streckenführung und die Informationen im 
Vorfeld. Auch Startbereich, Festwirtschaft, 
Bar und die Signalisation entlang der Strecke 
kamen gut an.

Damit dürfte die Premiere nicht die letzte 
Ausgabe gewesen sein. Die nächste Austra-
gung ist bereits geplant: Am 11. September 
2027 soll die 2. Auflage des Bachenbülacher 
Atemschutz-Laufs stattfinden.

Rangliste unter www.atemschutz-lauf.ch
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Die Gewinner: 1. Platz Thomas Haudenschild und Noah Gautschi (Regio Feuerwehr Lenzburg, Mitte), 

2. Platz Nicola Brunner und Joel Brunner (Feuerwehr Bachenbülach-Winkel, links) und 3. Platz Luca 

Lerch und Simon Steinmann ( Sicherheitsverbund Hinterthurgau, rechts).

Der Flüssigkeitsverlust ist gross, weshalb für die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer reichlich Wasser zur Verfügung stand. Im Bild: Benjamin Läuchli (Feuerwehr 

Bachenbülach-Winkel) und Jacqueline Läuchli von der Feuerwehr Embrachertal.

Die Hauptstrasse in Bachenbülach musste durch 

die Unterführung unterquert werden.

Verkehrsposten sorgten dafür, dass die Strassen sicher überquert werden 

konnten.

Beim Flaschenwechsel und Kontrollposten.
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Schulen

Schule Bachenbülach

Kontakt

Schulverwaltung und Schulleitung, Halden 16, 8184 Bachenbülach, Gebäude F
schulverwaltung@psbb.ch, 044 501 52 52
schulleitung.bachenbuelach@psbb.ch, oder direkt an
renata.berni@psbb.ch, 044 501 52 50
silvana.visetti@psbb.ch, 044 501 52 53
Weitere Informationen unter: www.bachenbuelach.ch/schule

Schulhort, Halden 16, 8184 Bachenbülach, Gebäude C
schulhort@psbb.ch, www.bachenbuelach.ch/schule, 044 501 52 62

Öffnungszeiten Schulverwaltung

Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach vorgängiger Vereinbarung möglich. Zahlreiche Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website oder mailen Sie uns Ihr Anliegen.

Besondere Öffnungszeiten

Herbstferien
Während der Herbstferien vom 5. bis 16. Oktober 2026 bleibt die Schule geschlossen. Die Schulverwaltungsmitarbeitenden sind reduziert 
anwesend. Die Öffnungszeiten des Ferienhortes sind im nachfolgenden Abschnitt aufgeführt.

Herbstmärt
Am Dienstag, 3. November 2026 ist schulfrei.

Auf der Website finden Sie im Ferienplan alle Schulferien, Feier- und weitere schulfreien Tage sowie das Ferienhort-Angebot. 

Ferienhort

Betreuungsangebot während der Herbstferien
1. Ferienwoche vom 5. bis 9. Oktober 2026: Ferienhort in Winkel.
2. Ferienwoche vom 12. bis 16. Oktober 2026: Ferienhort in Bachenbülach.

Die Anmeldung erfolgt über das Buchungsportal der Schul-App Escola.
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Liebe Leserinnen und Leser

Mein Name ist Fabienne Klesser und ich freue mich sehr, im Herbst als Lehrperson für  
Begabten- und Begabungsförderung (BBF) zum Team Halden dazuzustossen.

Ursprünglich bin ich Primarlehrerin und habe zusätzlich BBF studiert. Seit vielen Jahren  
begleite ich Schülerinnen und Schüler als Klassen- und Fachlehrerin sowie als BBF-Spezialis-
tin und versuche, sie in ihren Stärken zu unterstützen.

Ich bin Anfang fünfzig und wohne mit meinen vier Teenagern und unserem Hund im  
schönen Zürcher Oberland. Ich lese und koche gerne und wir sind alle gerne draussen in der 
Natur, sei es zu Fuss in den Bergen, mit dem Gummiboot auf dem Rhein, auf der Skipiste 
oder auch im und unter Wasser.

Ich bin gespannt darauf, die Bachenbülacher Kinder und die einen oder anderen unter Ihnen 
bald kennenzulernen!

Vorstellung neue Mitarbeitende

Grüezi mitenand 

Mein Name ist Bastian Bölter. Seit Schulbeginn nach den Sommerferien bin ich bei euch 
im Schulhaus Halden im Rahmen meines Zivildienstes im Einsatz.

Aufgewachsen bin ich in Bülach, wo ich vor Kurzem meine Matura an der Kantonsschule 
Zürcher Unterland abgeschlossen habe. Bevor mein Einsatz bei euch startete, habe ich  
bereits den Kurs «Kommunikation und Betreuung» absolviert, der mich auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen vorbereitet hat.

Wenn ich nicht gerade in der Schule bin, findet man mich am ehesten an der Kletterwand 
oder im Gym. Bewegung und Herausforderung tun mir einfach gut. Daneben sitze ich gerne 
am Klavier, um den Kopf freizubekommen, gehe hin und wieder fischen, wenn ich Ruhe  
suche, und game ab und zu mit Freunden eine Runde.

Ich freue mich riesig darauf, die Klassen kennenzulernen, neue Eindrücke aus dem Schul
alltag zu sammeln und die Kinder in den kommenden Wochen und Monaten zu begleiten.

Montag

Wir unternahmen einen abwechslungsrei-
chen Ausflug zum Minigolf-Platz. Schon am 
Morgen war die Vorfreude gross und die 
Kinder konnten es kaum erwarten, gemein-
sam eine Runde zu spielen. Es waren Ge-
schicklichkeit, Konzentration und natürlich 
auch ein wenig Glück gefragt. Wir stärkten 
uns mit leckeren selbstbelegten Sandwi-
ches. Müde, aber glücklich kehrten wir an-
schliessend in den Hort zurück, wo wir den 
Tag mit einigen kreativen Aktivitäten gemüt-
lich ausklingen liessen. 

Sommerferienhort 10. bis 14. August 2026

Dienstag

Am Dienstag starteten wir den Tag mit ei-
ner süssen Abkühlung. Am Morgen stellten 
die Kinder gemeinsam zwei verschiedene 
Sorten «Glacé» her. Anschliessend bauten 
wir unser Planschbecken auf und verwan-
delten den Hort kurzerhand in eine kleine 
Badi. Bei schönem Wetter wurde ausgiebig 
geplanscht, gespielt und gelacht. Die Kin-
der genossen die Abkühlung und hatten viel 
Freude beim gemeinsamen Spielen im und 
rund um das Planschbecken. So verbrachten 
wir einen gemütlichen und fröhlichen «Badi-
tag» im Hort.

Mittwoch

Wir verbrachten einen abwechslungsrei-
chen Tag in der Badi. Die Kinder konnten es 
kaum erwarten, ins Wasser zu springen und 
sich abzukühlen. Auch im Sandkasten wurde 
fleissig gebuddelt und gebaut. Als Stärkung 
zwischendurch gab es leckere Poulet-Wraps, 
die bei den Kindern für neue Energie sorg-
ten. Nach einer Verdauungspause konnte der 
Badespass weitergehen. Müde, aber zufrie-
den und mit vielen schönen Erlebnissen im 
Gepäck, kehrten wir am Ende des Tages in 
den Hort zurück.
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Donnerstag

Geplant war, im Wald zu grillieren und zu 
spielen sowie am Nachmittag Waffeln für 
das Zvieri im Hort vorzubereiten. Das allge-
meine Feuerverbot machte uns einen Strich 
durch die Planung; wir passten unser Pro-
gramm an und verbrachten den Tag im Hort. 
Alle angemeldeten Ferienhortkinder halfen 
mit viel Freude bei der Vorbereitung des Mit-
tagessens mit. Gemeinsam bereiteten wir 
feinen Karotten- und Gurkensalat sowie die 
Salatsauce zu. Die Gurken, Cherrytomaten 
und Himbeeren pflückten wir frisch aus un-
serem eigenen Hort-Gemüsegarten! Dazu 
kochten wir Teigwaren und Bratwürste. Aus-
nahmsweise durften auch Chips nicht fehlen.

Beim selbstständigen Wirken und kreativen 
Spielen am Nachmittag spielten die Kinder im 
Sandkasten mit Sand und Wasser. Zwischen-
durch unterbrachen wir, um die Waffeln für 
den Zvieri vorzubereiten. Die Kinder konnten 
dabei selbstständig mithelfen. Alle bereiteten 
ihre eigenen Waffeln mit dem Waffeleisen zu 
und genossen diese nach den eigenen Vor-
lieben. Danach ging es weiter mit Spielen auf 
der Wasserrutschbahn. Die Kinder hatten viel 
Spass und konnten sich noch einmal richtig 
austoben. Die Zeit verging wie im Flug! 

Freitag

Es ging in den Zoo, wo es für die Kinder eini-
ges zu entdecken gab. Besonders die Affen 

sorgten mit ihrem Treiben für Unterhaltung, 
während die Löwen eher gemütlich ihren Tag 
verbrachten. Auch die Pinguine und die bun-
ten Flamingos waren beliebte Stationen auf 
unserem Rundgang. Die Eindrücke mach-
ten hungrig und wir durften eine gemütliche 
Mittagspause im Restaurant verbringen und 
stärkten uns gemeinsam. Nach dem Essen 
gingen wir zurück zum Hort, um uns von  
dieser Hitze ein wenig abzukühlen. 

Franca Müller,  
Fachfrau Kinderbetreuung
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Im Rahmen unseres Schulprogramms widme-
ten wir einen Weiterbildungstag in der letz-
ten Sommerferienwoche dem Entwicklungs-
feld Zusammenarbeit. Im Zentrum stand die 
Frage, wie die verschiedenen Berufsgruppen 
an unserer Schule noch professioneller und 
wirkungsvoller zusammenarbeiten können.
Gemeinsam mit zwei externen Fachpersonen 
beleuchteten wir die kantonalen Rahmen-
bedingungen und die jeweiligen Rollen und 
Aufgaben der verschiedenen Berufsgruppen. 
Anschliessend setzten wir uns mit den ei-
genen lokalen Gegebenheiten auseinander 
und hielten diese schriftlich fest. Auch un-
sere bestehenden Zusammenarbeitsverein
barungen wurden gemeinsam überprüft und 
aktualisiert.

Dabei ging es nicht nur um Zuständigkeiten 
und Abläufe, sondern vor allem darum, die 

Trotz bewölktem Himmel starteten die Kin-
der der neuen 1. Klassen mit grosser Vorfreu-
de und gespannter Erwartung in ihren ersten 
Schultag. Gleichzeitig begann auch für die 
Kinder der 4. Klassen ein spannender neuer 
Abschnitt: der Wechsel von der Unterstufe in 
die Mittelstufe sowie die schöne und verant-
wortungsvolle Aufgabe, nun Gotti und Götti 
für die 1. Klasse sein zu dürfen.

Alle wurden herzlich von der Schulleitung 
willkommen geheissen und gemeinsam 
stimmten wir uns mit unserem eigenen Schul-
haussong «Mir sind d’Kids vo Bachebüli» auf 
das neue Schuljahr ein. Nach dem Singen be-
gleiteten die Kinder der 4. Klasse ihre neuen 
Gotti- und Götti-Kinder Hand in Hand durch 
das Spalier. Im Anschluss daran erkundeten 
die frisch gebackenen 1. Klasskinder gemein-
sam mit ihren Eltern ihr neues Klassenzim-
mer. Dort wartete bereits eine kleine Überra-
schung auf sie. Mit strahlenden Augen wur-

Gemeinsam Schule gestalten – Weiterbildungstag zur Zusammenarbeit

Schulstart Montag, 17. August 2026

Perspektiven und Arbeitsweisen der anderen 
Berufe besser zu verstehen. Denn gute Zu-
sammenarbeit entsteht dort, wo Rollen ge-
klärt sind, Erwartungen transparent gemacht 
werden und die unterschiedlichen Kompe-
tenzen als Stärken genutzt werden.

Mit diesem Weiterbildungstag haben wir  
einen weiteren Schritt gemacht, um die  

Zusammenarbeit an unserer Schule bewusst 
zu gestalten und damit auch die Qualität 
unserer Arbeit für unsere Schülerinnen und 
Schüler zu stärken.

Silvana Visetti, Schulleiterin

den die liebevoll gestalteten Geschenktüten 
mit selbst bemalten Glückssteinen und den 
benötigten Schulmaterialien ausgepackt. 

Wir heissen unsere 1. Klasskinder ganz herz-
lich an unserer Primarschule willkommen und 
wünschen ihnen sowie auch allen anderen 
Kindern ein fröhliches, spannendes und er-
lebnisreiches Schuljahr mit vielen schönen 
Begegnungen, lehrreichen Momenten und 
ganz viel Freude am gemeinsamen Lernen! 

Vanessa Fuchs und Franziska Süss
Logopädinnen
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Unsere beiden Strassenlotsinnen sorgen täg-
lich und zuverlässig dafür, dass unsere Schul-
kinder die vielbefahrene Zürichstrasse bei 
der Bushaltestelle Alte Post sicher überque-
ren können. Dieser wertvolle Einsatz wird 
sehr geschätzt und soll auch bei Ausfällen 
beider Helferinnen möglichst lückenlos ge-
währleistet sein. 

Für diese wichtige Aufgabe während der 
Schulzeit suchen wir eine zuverlässige,  
erwachsene Person, die bei Bedarf 
kurzfristig einspringen kann. Selbstver-
ständlich werden die Einsätze entlöhnt.

Unterstützung für unsere Strassenlotsinnen gesucht

Die Einsatzzeiten sind an den Schultagen  
von Montag bis Freitag von 07.45 bis 
08.20 Uhr und von 11.55 bis 12.20 Uhr.

Haben Sie Interesse, unsere Schulkinder auf 
ihrem Schulweg zu unterstützen? Dann freu-
en wir uns über Ihre Kontaktaufnahme bei 
Evelyn Kalantar, Stv. Leiterin Schulverwal-
tung, 044 501 52 54 (Mo., Di. und Do) oder 
evelyn.kalantar@psbb.ch.

Inserat
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Kunst, Kultur, Reisen

Grenzerfahrung – Die Umwanderung 
der Schweiz entlang der Landesgrenze
Heinz Egli, Weitwanderer
Di., 10. Nov. / 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Natur, Umwelt, Technik, IT

Bitcoin und Blockchain verstehen und 
anwenden – Onlinekurs
Jürg Kradolfer, Ökonom, Wirtschaftsprüfer, 
Cert. Bitcoin Prof.
Mi., 7., 14., 21., 28. Okt., 19.00 – 21.00 Uhr
CHF 220.– (inkl. Bitcoin im Wert von CHF 20.–)

Neues vom James Webb Space  
Teleskop
Men J.Schmidt, Wissenschaftspublizist  
Astronomie/Raumfahrt 
Mi., 21. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Die Reise des Wassers – 
Führung in der Abwasserreinigung
Fr., 23. Okt., 10.00 – 11.30 Uhr, CHF 30.–

Wunder der Natur – Tiere in Staaten
Dr. Reto Künzler, Biologe
Mi., 4. Nov., 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Compi-Zmorge: Fotos organisieren 
und verwalten
Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, 
PC-Supporter
Sa., 7. Nov., 09.00 – 11.30 Uhr, CHF 60.–

Die Rolle der Schweiz in der Welt-
raumforschung
Michael Weinmann, Moderator,  
Redaktor SRF
Mi., 21. Okt. 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Kommunikation, Persönlichkeit, 
Gesundheit

Regulation des Nervensystems
Nadine Meier, Instruktorin Nervensystem
regulation
Ramona Precher-Volkart, Fitnessinstruktorin
Do., 22. Okt., 19.00 – 21.00 Uhr, CHF 40.–

Psychosomatische Beschwerden in  
der TCM
Cong Ruan, Naturheilpraktikerin,  
TCM-Therapeutin
Mo., 26. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Aromatherapie
Angela Krämer, Dipl. Drogistin HF 
Do., 5. Nov., 18.30 – 21.00 Uhr, CHF 40.–

Stimme im Alter
Amanda Manda Seiler, Sängerin und  
Gesangspädagogin
Mo., 9. Nov – 14. Dez. (6x).,  
14.15 – 15.30 Uhr, CHF 270.–

Wut als Zauberkraft
Katja Stockmann, Körpertherapeutin,  
Pädagogin
Do., 19. Nov., 19.00 – 20.30 Uhr, CHF 35.–

Formen, Gestalten, Geniessen

Töpferkurs
Lea Knöpfel, Lehrerin für Gestaltung  
und Kunst
Di., 27. Okt. – 1. Dez. (5x),  
18.00 – 21.00 Uhr
CHF 400.– (exkl. Material ca. CHF 40 – 60)

Im Weinkeller unterwegs
Simone Monstein, Winzerin bei Hamacht 
Weine
Sa., 7. Nov., 9.00 – 12.00 Uhr
CHF 90.– (inkl. Degustation und Imbiss)

Bewegung

Einstieg jederzeit möglich
Gleichgewichts- und Stabilitätstraining
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin 
Jeweils am Dienstag, 15.00 – 16.30 Uhr

Yoga
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Yoga 60+, jeweils am Donnerstag,  
9.00 – 10.00 Uhr
Yin Yoga, jeweils am Montag,  
19.40 – 20.55 Uhr

Wasserfitness 	
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
Stadel, jeweils am Dienstag,  
18.10 – 19.00 Uhr
Stadel (Frauen), jeweils am Dienstag,  
19.10–20.00 Uhr

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
Stadel, jeweils am Mittwoch, 7.10 – 8.00 Uhr

Sprachen

Diverse Kurse und Sprachniveaus in 
–	 Italienisch
–	Spanisch
–	Englisch
–	 Japanisch

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
www.vhs-buelach.ch oder  
Tel. 044 500 29 51

Hesch en Schade gha?  
Denn musch zum 
Steimaa gaa!

CS R. Steimann AG  
Weieracherstrasse 8 · CH-8184 Bachenbülach 
www.cs-steimann.ch · Tel: +41 (0)44 864 40 30

Inserat
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Jedes Jahr aufs Neue zieht es viele Menschen 
während der Ferien in die Ferne, weg vom 
stressigen Alltag. An den Strand, wo man 
auf gutes Wetter hofft, damit man die Wär-
me und das Meer so richtig geniessen und die 
Seele baumeln lassen kann. Ganz klar: Die  
Distanz zum Arbeitsplatz, zu den Erwartun-
gen und Verpflichtungen tut einfach gut. End-
lich Zeit für Beziehung, Familie, Hobby und 
Gesundheit! Dabei fällt mir auf, dass die An-
forderungen an Ferien in den letzten Jahren 
unglaublich gestiegen sind. Wenn ich von  
älteren Menschen höre, wie sie zum Teil ihre  
Ferien verbrachten, frage ich mich manchmal, 
wie sie sich dabei erholen konnten. 

Immer mehr! 

Der Mensch braucht scheinbar immer mehr! 
Ferien, die nicht nur eine Woche, sondern 
mehrere Wochen dauern, Ferien nicht «nur» 
im Heimatland, sondern in Australien, in 
der Karibik, in Neuseeland, Kanada, Fernost 
oder in den USA. Dabei vergisst man oft zu 
leicht, dass nicht das «Mehr» unsere Erho-
lung garantieren kann, sondern ob wir ent-
spannen können und inneren Frieden finden. 
Wir wissen doch, dass selbst der Himmel auf 
Erden die Hölle sein kann! Man kann sich am 
schönsten Ort der Welt nichts zu sagen ha-
ben, sodass die peinliche Stille zum Himmel 
schreit, oder man kann so laut streiten, dass 
einem Hören und Sehen vergehen.

Die beste Ferienwohnung

Deshalb, falls Sie dieses Jahr besonders 
schöne Ferien erleben möchten, wünsche 

Kirche ETG Bachenbülach
Sonne, Strand und Mehr!

ich Ihnen versöhnte Beziehungen – Frie-
den. Aber dazu ist nicht die Länge, Weite 
und Breite der Ferien, der Aussicht und des 
Sandstrandes entscheidend, sondern die 
Liebe Gottes zu uns Menschen: «So sehr 
hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren gehen, sondern das ewige 
Leben haben» (Bibel, Johannesevangeli-
um 3,16). Gott sandte Jesus Christus, sei-
nen Sohn, mit der Ankündigung: «Ehre sei 
Gott in der Höhe und Friede auf Erden!» 
(Bibel, Lukasevangelium 2,14), damit er 
nach seinem sündlosen Leben, das von vie-
len Wundern begleitet wurde, das grösste 
Wunder aller Wunder vollbringen konnte. Er 
war bereit, im Garten Gethsemane all un-
sere Schuld – einander belügen, verletzen, 
beneiden, verleumden usw., – auf sich zu 
nehmen und am Kreuz von Golgatha auch 

die Strafe dafür, die wir eigentlich verdient 
hätten, zu tragen. Weil Jesus von den Toten 
auferstanden ist und heute lebt, bietet er 
allen Menschen, auch Ihnen, die Vergebung 
Ihrer Sünden und das ewige Leben nach 
dem Tod an, sozusagen eine unvergleich-
lich schöne Ferienwohnung im Himmel. Ich 
möchte Sie ermutigen: Reservieren Sie sich 
diese Zukunft, indem Sie Ihre Schuld in  
einem einfachen Gebet Jesus Christus brin-
gen. Vertrauen Sie Ihr Leben dem an, der 
Ihnen schon heute schöne Ferien gönnt, 
welche im besten Fall ein kleiner Vorge-
schmack auf den Himmel sind (nach M. 
Mauerhofer, www.christliche-schriften.ch).

Hansjörg Schärer

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste:	 jeden Sonntag, 10.30 Uhr / www.etg-bb.ch
Jugendgruppe:	 gemäss Programm / https://www.etg-bb.ch/angebot/jugendgruppe
Jungschar:	 jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr / https://www.etg-bb.ch/angebot/jungschar

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.etg-bb.ch/agenda oder www.etg-bb.ch

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Kontakt

ETG Bachenbülach
Niederglatterstrasse 3 
8184 Bachenbülach

044 860 46 70
info@etg-bb.ch
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Agenda ab dem 1. November 2026

Sonntag, 1. November	 14.30 Uhr	 ökum. Friedhofsfeier in der Abdankungshalle mit Stadtmusik Bülach
	 17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Montag, 2. November	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Radio Maria Live-Übertragung
	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
	 18.30 Uhr	 Santa Messa Commemorazione defunti con Don Gabriel
Dienstag, 3. November	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier dt./ital
Donnerstag, 5. November	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss
	 14.30 Uhr	 Genesungsgottesdienst im Altersheim Rössligasse

Agenda ab dem 1. Oktober 2026

Donnerstag, 1. Oktober	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss
		  19.00 Uhr	 Rosario e Adorazione Eucaristica
Freitag, 2. Oktober	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss
		  13.30 Uhr	 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag, 3. Oktober	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof
Sonntag, 4. Oktober	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof, anschliessend Sonntagscafé
		  11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof, anschliessend Sonntagscafé
		  14.30 Uhr	 Rosenkranz in der ganzen Schweiz
		  17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Montag, 5. Oktober	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Dienstag, 6. Oktober	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier dt./ital. 18.45 Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Donnerstag, 8. Oktober	 10.00 Uhr	 Cantiamo zusammen (Pfarreizentrum)
Dienstag, 13. Oktober	 14.00 Uhr	 Tombola (im Pfarreizentrum)
Samstag, 17. Oktober	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
		  19.00 Uhr	 S. Messa – Gruppo Madonnina di Schönstatt 
Sonntag, 18. Oktober	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
		  11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Markus Weber
		  17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Montag, 19. Oktober	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Dienstag, 20. Oktober	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Freitag, 23. Oktober	 13.30 Uhr	 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag, 24. Oktober	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier dt./ital. mit Marroni-Plausch im Anschluss
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Albanisch
Sonntag, 25. Oktober	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier / HGU-Eröffnungsgottesdienst
		  11.00 Uhr	 ökumenischer Erntedank-Gottesdienst Winkel
Dienstag, 27. Oktober	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
		  18.45 Uhr	 Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Samstag, 31. Oktober	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche Bülach

Samstag
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Sonntag
08.05 Uhr	 Rosenkranz Gemeinschafts- 
	 gebet in der Krypta, gleichzeitig 
	 Beichtgelegenheit im Pfarramt
08.45 Uhr 	 Eucharistiefeier

09.45 Uhr 	 Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Werktags
09.15 Uhr	 Montag, Dienstag, Donnerstag 	
	 und Freitag
	 Mit Rosenkranz vor jeder 
	 Werktagmesse

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Dienstags
17.00 Uhr	 Stille Anbetung (fällt aus 
	 während der Schulferien)
18.00 Uhr	 Gebetsgruppe
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Kontakt

Kath. Pfarramt
Scheuchzerstrasse 1
8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30

Herbstferien

Das Sekretariat ist während der Schulferien 
vom Montag, 5. Oktober bis Freitag,  
16. Oktober, montags bis freitags von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet. In den übrigen  
Zeiten erhalten Sie über die Telefonnummer  
043 411 30 30 die Nummer des Seelsorgers 
im Notfalldienst. 

Rosenkranz in der ganzen Schweiz

Der Rosenkranz in der ganzen Schweiz  
(Rosary around Switzerland) ist eine katho-
lische, auf dem Rosenkranz basierende Ge-
betsveranstaltung, die in katholischen Kir-
chen und Institutionen in der ganzen Schweiz 
abgehalten wird. Wir bitten die Gottesmutter, 
unsere Bitten zu Ihrem Sohn zu tragen: für 
unser Land, für alle Menschen der Schweiz 
und für alle Völker der ganzen Welt. So laden 
wir Sie ganz herzlich zum Rosenkranzgebet 
in unserer Kirche am Sonntag, 4. Oktober 
2026 um 14.30 Uhr ein.

Freitag, 6. November	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss
	 13.30 Uhr	 Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag, 7. November	 15.30 –18.30 Uhr	 Familien-Kirchenfest: Wir basteln zu St. Martin Laternen und schnitzen Räben, machen einen 
		  kleinen Umzug und lassen den Abend bei Punsch und geteilten Martinsgänsen ausklingen. 
Dienstag, 10. November	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
	 14.00 Uhr	 Tombola (im Pfarreizentrum) 
Donnerstag, 12. November	 10.00 Uhr	 Cantiamo zusammen (Pfarrhaus)
Samstag, 14. November	 13.00 Uhr	 Katholischer Männerverein: Jassmeisterschaft
	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof und mit Cantus Laurentius
Sonntag, 15. November	 08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof mit Sonntagscafé
	 10.00 Uhr	 Kindergottesdienst (Krypta)
	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof mit Sonntagscafé
	 17.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Montag, 16. November	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
Dienstag, 17. November	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
	 18.45 Uhr	 Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Donnerstag, 19. November	 12.00 Uhr	 Männerkochen 60 Plus. Für mehr Infos siehe Homepage. Anmeldung bis Freitag vor dem Anlass
	 18.45 Uhr	 Rosario e S. Messa – Gruppo Madonnina di Schönstatt
Freitag, 20. November	 14.00 –17.00 Uhr	 Weihnachts-Guetzli backen mit leckeren und kreativen Rezepten. Kosten: 20.– Franken  
		  pro Person. Anmeldungen bis Freitag, 13. November werden entgegengenommen. 
		  19.00 Vespri, Litanie e Adorazione Eucaris – Don Gabriel
Samstag, 21. November 		  Familien-Kirchenfest
Dienstag, 24. November	 09.15 Uhr	 Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum
Mittwoch, 25. November	 14.00 –17.00 Uhr	 Familien-Nachmittag: Grittbänz backen mit Café und Zvieri
Donnerstag, 26. November	 12.00 Uhr	 Seniorenessen. Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis Montag vor dem Anlass an. 
		  Tel. 043 411 30 30. 
Freitag, 27. November	 14.30 –17.00 Uhr	 Adventskranz basteln im Pfarreizentrum. Kosten: 20.– Franken pro Kranz. Anmeldung 
		  bis 19. November 2026
Samstag, 28. November	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier / Familiengottesdienst mit Samichlaus – Aussendung der 3. Klasse
	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier auf Albanisch
Sonntag, 29. November	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst Bachenbülach
Montag, 30. November	 14.00 Uhr	 Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
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Alle Veranstaltungen und Gottesdienste der 
reformierten Kirchgemeinde finden Sie auf 
der Website www.refbuelach.ch. Auf fol-
gende Angebote möchten wir Sie speziell 
hinweisen:

Filmzeit

Sonntag, 4. Oktober und 8. November, 
14 Uhr im Kirchgemeindehaus Bülach
Für Menschen 60+: Gemeinsam einen mal 
unterhaltenden, mal nachdenklichen Film 
sehen und sich anschliessend darüber aus-
tauschen.

Manege frei in der Kirche!

Freitag, 16. Oktober, 18.30 Uhr,  
reformierte Kirche Bülach
Aufführung der Kinder der Musigwuche mit 
Zirkusliedern und Zirkusnummern. Ein Erlebnis 
für Familien! Freier Eintritt.

Reformierte Kirche Bülach
Auf folgende Angebote im Oktober und November möchten wir Sie speziell hinweisen:

Gottesdienst am 
Reformationssonntag 

Sonntag, 1. November, 10 Uhr,  
reformierte Kirche Bülach
Mit Pfarrerin Antje Martin und Gastrednerin 
Frauke Böni, Stadtpräsidentin Bülach
Musik: Barbara Bohnert

Abendfeier

Donnerstag, 5. November, 18.15 Uhr, 
reformierte Kirche Bülach
Eine meditative Feier mit Kerzen, Stille, Lie-
dern, einem Impuls zum Nachdenken und 
Abendmahl. Mit Pfarrerin Eva Caspers.  
Musik: Susanne Rathgeb

Kirchgemeindeversammlung

Dienstag, 17. November, 19 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Bülach
Möglichkeit für alle reformierten Gemeinde
mitglieder, das Gemeindeleben mitzugestalten.

Fiire mit de Chliine

Donnerstag, 19. November, 9.30 Uhr, 
reformierte Kirche Bülach

Eine kurze Feier für die Jüngsten mit ihren 
Begleitpersonen: Eine Geschichte erleben, sin-
gen, staunen und den Kirchenraum erkunden. 
Danach ist Zeit zum Spielen und Plaudern.

Oekumenischer Gottesdienst in 
Bachenbülach mit Kinderprogramm

Sonntag, 29. November, 10.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle
Musik: Männerchor Bachenbülach und Yuki 
Yokoyama, Piano
Eva Caspers, ref. Pfarrerin, Constanze Wa-
gemann, kath. Seelsorgerin in Ausbildung, 
Marianne Richter, Religionspädagogin so-
wie Kirchenkommission und Pfarreigruppe 
Bachenbülach. Die Kinder dürfen bereits um 
9.30 Uhr zum Grittibänz-Formen ins Mehr-
zweckgebäude kommen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle zum Adventskafi 
mit Grittibänzen eingeladen.

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Eva Caspers 
Telefon 043 411 41 61
eva.caspers@refkirchebuelach.ch
www.refkirchebuelach.ch

Aktivitätenbörse 60plus 
«Spiel-»Regeln

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität pfle-
gen möchten. 

Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. Die Aktivitäten-
börse 60plus richtet sich primär an die älte-
re Bevölkerung. Selbstverständlich sind auch 
generationenübergreifende Aktivitäten mög-
lich und wünschenswert. 

Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei den aufgeführten Kontakt- 
personen zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmenden 
unter sich. Die Teilnehmenden führen ihre 
Aktivitäten eigenverantwortlich durch.

Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch, 
044 860 63 84). Zögern Sie nicht, nutzen  
Sie die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der Ge-
meindehomepage (www.bachenbuelach.ch) 
unter der Rubrik Gesellschaft /Gesundheit / Al-
ter jederzeit und aktualisiert abrufbar. 

An dieser Stelle sei auf die bestehenden  
vielfältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde einzusehen sind.

Ich freue mich über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber 

Kirchen / Seniorenforum
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Angebote und Nachfragen (Stand 10. September 2026)

Liebe Leserin
lieber Leser

«Kleiner Umtrunk – grosser Dank», so nen-
ne ich den Anlass, zu dem ich die Ausschrei-
benden aller Aktivitäten jeweils jährlich 
einlade. Die Ausschreibenden sind die Hel-
dinnen und Helden der Aktivitätenbörse-
60plus! Ohne sie hätte es alle vergangenen 
Aktivitäten nicht gegeben, und auch die  
aktuellen und zukünftigen Angebote gäbe 
es nicht! Ich betonte dies einmal mehr am 
Anlass Ende September und überbrachte 
den grossen Dank aller Teilnehmenden an 
den Aktivitäten! Zudem war – wie üblich – 
die Weiterentwicklung und Zukunft der  
Börse ein weiteres Thema des geselligen 
Anlasses.

Nach der gut besuchten Führung durch das 
Kantonale Labor habe ich mehrere begeis-
terte Rückmeldungen von Teilnehmenden  
erhalten. Eine der Rückmeldungen ist im  
Anschluss zu lesen. Erfreulicherweise gibt 
es nun noch einmal die Gelegenheit, sich 
für eine Führung im Kantonalen Labor an-
zumelden. «Unser» Kantonschemiker Mar-
tin Brunner aus Bachenbülach bietet diese 
aussergewöhnliche Chance ein zweites Mal 
an und freut sich über zahlreiche Anmel-
dungen! Danke!

Thomas Biber

Besuch Kantonales Labor: 
Rückmeldung einer Teilnehmerin

Wie funktioniert eigentlich die Lebensmittel-
kontrolle im Kanton Zürich? 
Dieses Angebot für eine Führung im Kanto-
nalen Labor, ausgeschrieben im August-Mo-
saik, wollten wir uns nicht entgehen lassen. 
Martin Brunner aus Bachebüli ist Kanton-
schemiker und hat uns im spannenden Re-
ferat und auf der Führung durch die Labors 
Einsicht in die vielfältigen und anspruchs
vollen Aufgaben seines Amtes gegeben. 
Von der Inspektion vor Ort bis zur Analyse 
im Labor: Die 120 Mitarbeitenden des Kan-
tonalen Labors setzen sich täglich für einen 
sicheren Alltag im Kanton Zürich ein – bei 
Lebensmitteln und Gebrauchsgegenstän-
den, bei Trink-, Bad- und Duschwasser, bei 
Chemikalien, Tabak und Solarien.

Sie sorgen dafür, dass Lebensmittel ein Ge-
nuss sind, Spielwaren Freude machen und 
der Umgang mit Chemikalien für uns Kon-
sumenten beherrschbar wird. Unter diesem 
URL finden Sie alle Informationen dazu:  
https://www.zh.ch/de/gesundheitsdirektion/
kantonales-labor.html
Ich – und alle anderen Teilnehmenden – wa-
ren von der Führung begeistert!  
Danke, Martin Brunner!
Nach der Werkführung bei der Firma Doste-
ba in Bachenbülach war das der zweite An-
lass dieser Art und eine grossartige Erweite-
rung des Angebots für uns Seniorinnen und 
Senioren. Vielen Dank den Anbietenden und 
Beteiligten. 
Annemarie Cadonau

Besuch Kantonales Labor 

(Kurz-)Referat und Laborführung «Wie funk-
tioniert eigentlich die Lebensmittelkontrolle 
im Kanton Zürich?»
Martin Brunner, Kantonschemiker 
Treffpunkt: Kantonales Labor Zürich,  
Fehrenstrasse 15, 8032 Zürich
Datum: Donnerstag, 12. November,  
16.00 Uhr
Eine Anmeldung per Mail ist erforder-
lich (Ansprechperson, siehe unten). 
Die Teilnehmerzahl ist aus Sicherheitsgrün-
den beschränkt, bei grossem Interesse wird 
ein weiterer Termin angeboten.
Ansprechpersonen:
Martin Brunner, martin.brunner@kl.zh.ch

Grittibänzen backen

Auch wenn es noch etwas früh ist, möchten 
wir die Ausschreibung jetzt schon lancieren: 
Grosseltern sind herzlich eingeladen mit 
ihren Enkelkindern gemeinsam Grittibän-
zen zu backen!
Der Einkauf erfolgt durch das OK-Team, Lise-
lotte Bosshard und Ruth Künzler. Die Kosten 
werden unter den Teilnehmenden aufgeteilt.
Ort: Küche der Mehrzweckhalle Bachen-
bülach.
Datum: Freitag, 4. Dezember,  
von 13.30 – ca. 16.00 Uhr.
Anmeldeschluss: 30. November
Ansprechperson:
Liselotte Bosshard, 079 726 59 52,  
liselottebosshard@bluewin.ch

«Heiwärts» Wanderung 

Der Höhepunkt der nächsten Wanderung vom 
Freitag, 30. Oktober (Nachmittag) ist zu-
gleich der höchste Punkt der Route, nämlich 
der Aussichtsturm im Klotener Hardwald. Vor 
vier Jahren waren wir schon einmal dort. Wir 
meinen, ein weiterer Besuch lohne sich! Wir 
starten ab Bushaltestelle «alte Post» um 
13.07 Uhr und fahren mit dem Bus nach Klo-
ten Fracht. Von dort wandern wir zum Hagen-
holzturm. Der Rückweg verläuft am nordöstli-
chen Rand von Kloten. Im Gasthaus «Hans im 
Glück» machen wir eine kurze Kaffeepause. 
Via Nägelimoos geht es «heiwärts» zur Bus-
haltestelle Kloten Rüebisbach und von dort 
mit dem Bus innert einer Viertelstunde zurück 
nach Bachenbülach. 
Knapp 3 Stunden Wanderzeit, 10 km, 200 
Höhenmeter. Der Rückweg kann per ÖV pro-
blemlos abgekürzt werden. Wir freuen uns 
auf altbekannte und neue Begleiterinnen 
und Begleiter. Eine Anmeldung ist wie immer 
nicht notwendig.
Vorschau «Heiwärts Spezial» (mit kleinem 
Umtrunk und Anstossen auf das neue Jahr): 
Freitag, 18. Dezember
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber,  
thomas.biber@bachenbuelach.ch,  
044 860 63 84

Line Dance

Nach einer Pause im Herbst freuen wir uns  
auf die Fortsetzung unserer Tanzkurse für  
EinsteigerInnen und für Fortgeschrittene  
ab Dezember.
Die Daten werden im nächsten Mosaik  
aufgeführt.
Wichtig: Informationen oder Änderungen 
sind immer auf unserer Homepage aktuali-
siert: http://treegarden.atwebpages.com
Ansprechpersonen:
Gabriela und Hansruedi Blaser,  
hansblaser@hotmail.com, 044 862 79 14

Walking «Nüüni – Treff»

Jeden Mittwoch um 9.00 Uhr trifft sich 
eine Gruppe zu einem gut stündigen Rund-
gang in und um Bachenbülach. Mehrheitlich 
sind es Teilnehmende der ehemaligen «Nor-
dic-Walking-Gruppe». Sie treffen sich, wie 
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damals, vor dem Gemeindehaus – mit 
oder ohne Stöcke. Neue Mitwandernde sind 
herzlich willkommen!
Ansprechperson:
Es braucht keine. Einfach hingehen und  
Fragen direkt mit den Anwesenden klären.

Literaturtreff

Über Lektüre und Termin des nächsten Litera-
turtreffs wird erst nach Redaktionsschluss ent-
schieden. Ab Anfang Dezember gebe ich ger-
ne Auskunft darüber, was wir im ersten Quartal 
des neuen Jahres lesen und besprechen wollen.
Personen, die unseren Austausch über  
Lese-Erlebnisse einmal miterleben wollen, 
sind bei jedem Treff herzlich willkommen.
Ansprechperson:
Eida Höhn, iehoehn@gmx.ch

English Conversation and Coffee

Wie in den letzten Mosaikausgaben bereits er-
wähnt, beschränkt Maureen Hodgson, nach 
über 10 Jahren engagierter Leitung, ihr Angebot 
auf die bereits bestehende Gruppe. Wer also an 
der Bildung einer weiteren Gruppe interessiert 
ist, melde sich doch bitte bei mir. Ich werde die 
Interessierten gerne zusammenbringen.
Ansprechperson: 
Thomas Biber, 044 860 63 84,  
thomas.biber@bachenbuelach.ch

Jassgruppe

Wir sind eine Gruppe, die sich 2x pro Monat, 
normalerweise jeweils am 1. und 3. Donners-
tagnachmittag, zum Jassen trifft.
Nächste Daten: 

Jeweils Donnerstag, 1. und 22. Oktober 
(am 15. Okt. ist der Freihof wegen Ferien ge-
schlossen) sowie 5. und 19. November.
Beginn um 14.00 Uhr, Dauer bis ca. 17.00 Uhr.
Ort: Restaurant Freihof, Bachenbülach.
Selbstverständlich kann auch nur «geschnup-
pert» werden, An- und Abmeldung ist nicht 
nötig und auch unter 60-Jährige sind will-
kommen. Ich freue mich auf alle mir bekann-
ten, aber auch auf die neuen Jasserinnen und 
Jasser!
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein 
an Kultur interessiert ist. Ob wir ein Theater, 
Konzert, Schauspiel, eine Führung, eine Aus-
stellung oder Lesung besuchen, wird jeweils 
beim gemeinsamen monatlichen Stamm  
entschieden.
Die nächsten Gedankenaustausche finden  
am Montag, 12. Oktober, Montag,  
2. November und Montag, 7. Dezember 
im Kafi Linde, jeweils um 9.00 Uhr statt.
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, emluethi@hispeed.ch

Zämegolaufe»

Als Empfehlung stelle ich gerne hier eine 
Möglichkeit vor, in und um Bachenbülach, in 
Begleitung von Mitwandernden, zu spazie-
ren, zu laufen, zu wandern. 
Ich heisse J. Martin Syfrig und wohne seit 
über 10 Jahren in Bachenbülach. In meiner 
Freizeit engagiere ich mich im Kernteam von 
«zämegolaufe Bülach» und nehme häufig an 
den regelmässigen Anlässen teil. Dabei erge-
ben sich Bekanntschaften und Begegnungen, 
zudem tut mir Bewegung einfach gut!
Zurzeit werden jeden Mittwoch-Nachmittag 
und zweimal im Monat am Montagmorgen 
Touren angeboten. Diese beginnen in Bülach, 
an mit dem ÖV gut erreichbaren Treffpunkten. 
Von Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr 
geschätzt werden: Die Teilnahme ist kostenlos, 
zudem muss man sich weder an- noch abmel-
den und niemand ist verpflichtet, regelmässig 
teilzunehmen. Die Touren sind in drei Katego-
rien eingeteilt: Gemächlich 1 bis 1.5 Std., ge-
mütlich 1.5 bis 2.5 Std. oder zügig 2 bis 3 Std.
Ich würde mich freuen, wenn wir uns an ei-
nem der Anlässe treffen würden. Für weitere 
Informationen stehe ich gerne zur Verfügung! 
Zudem gibt die Webseite zämegolaufe.ch 
(Standort: 8180 Bülach) detailliert Auskunft. 
Ansprechperson: 
J. Martin Syfrig, 076 344 29 86,  
jm.syfrig@gmail.com
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Damen, Herren und Kinder

Neue Haarfarbe – neuer Look
Trend und Styles bei Chiara

Chiara und ihr Team  
freuen sich auf Sie  

(auch ohne Voranmeldung)

044 860 57 58
coiffurechiara@mail.ch

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Mo – Fr: 8.00 – 11.30/13.00 – 18.30  Sa: 8.00 – 15.00 durchgehend
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1.	 Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.	 2.	 Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
	 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie		  Kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und
	 sich an einen Arzt in Bachenbülach.		  Apotheker mit der Gratisnummer «0800 33 66 55».

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dipl. Ärztin Nevriye Tuna und Dipl. Ärztin Nicole Ruoss, Praktische Ärztinnen sowie� Tel. 044 863 70 00
Dipl. Arzt Mohamed Amine Oualad, Kardiologe und Herzinsuffizienzspezialist, 
med. pract. Christian Hall, Dr. med. Ulrich Brunner, Facharzt für Rheumatologie 
Doktorhuus Praxis Bachenbülach, Rietbach-Center, Grabenstrasse 4b, Sprechstunde nach Vereinbarung

Dr. med. Urs Aebli, Dr. med. Stepanka Eberhard, Dr. med. W. Strupler und Fr. Dr. med. G. Ruzicka� Tel. 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung

Dr. med. R. Simmler-Zweidler, Frauenärztin, Eschenmosenstrasse 8, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 281 92 00

Avadent Bachenbülach GmbH, Zahnarztpraxis, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach� Tel. 044 864 11 99

Naturheilpraxis TCM Schegg, Caroline Schegg, Sonnhaldenstrasse 15, Termine nach Vereinbarung� Tel. 078 711 72 32

Praxis für medizinische Massagen, Thea Salathe, Dorfstrasse 26, Termine nach Vereinbarung� Tel. 043 411 58 92

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse� Tel. 058 878 83 50

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach� Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Telefonische Anmeldung Montag – Freitag 8.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr� Tel. 044 388 25 00
Melden Sie die gewünschten Fahrten bitte mindestens drei Arbeitstage im Voraus an!�

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach�  Tel. 044 861 82 70

Tierärztin Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Eschenmosenstrasse 23, www.tierarztzentrum.ch� Tel. 043 545 45 45

Kinderpraxis Safari, Grabenstrasse 4b, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 862 08 09

Kleintierpraxis vetplace AG, Kasernenstrasse 1, 8183 Bachenbülach, www.vetplace.ch� Tel. 044 244 81 01

Mahlzeitdienst der Stiftung Alterszentrum Region Bülach� Tel. 044 861 80 00

iNovaDental, Praxis für Zahnmedizin & Oralchirurgie, Grabenstrasse 4b, 8184 Bachenbülach� Tel. 043 411 50 45

Polizei – Notruf� 117 

Sanität – Notruf� 144

Feuerwehr – Notruf� 118

Tox-Zentrum (Vergiftungen)� 145

Dargebotene Hand� 143

Spital Bülach� Tel. 044 863 22 11
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Kontakte

Ajuga, Stipe Sola, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon� Tel. 079 206 84 28

Verein Wiehnachtsmärt Bachenbülach, Miriam Hecht, Dorfstrasse 10, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 205 63 27

Autogenes und mentales Training für Kinder und Erwachsene,� Tel. 078 891 87 38
Nicole Mettler, Dipl. Coach für Autogenes Training, Kasernenstrasse 3d, 8184 Bachenbülach

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Peter Bachmann, Kirchgasse 2, 8472 Seuzach� Tel. 079 417 81 44

Cheernagel-Büüni, Ramona Schwarz, ramona.schwarz@cheernagel.ch� Tel. 076 471 34 65

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Jens Scheibe, Hinterroos 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 076 430 20 39

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel� Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Tatjana Dostal, Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 422 71 84

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach� Tel. 044 872 55 55

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten� Tel. 044 814 16 61

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten� Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 82 80

Musikschule Zürcher Unterland, Im Guss/Schaffhauserstrasse 106, 8180 Bülach� Tel. 044 860 51 11
www.mszu.ch / info@mszu.ch

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach� Tel. 043 259 95 00 
Individuelle Beratungstermine können online gebucht werden | kjz Bülach

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, Hans-Haller-Gasse 7, 8180 Bülach � Tel. 079 795 72 03
Montag – Freitag, Termin nach Absprache (bitte auch aufs Band sprechen)

Natur- und Vogelschutzverein, Micha Köpfli, Halden 8, 8184 Bachenbülach � Tel. 076 442 84 21

Paarberatung im Kanton Zürich, Beratungsstelle Bülach, Sandstrasse 9, 8180 Bülach,� Tel. 044 204 22 31
https://paarberatung.zuerich/

Pfadi Pulacha, Nick Lüthi, Frohaldenstrasse 92, 8180 Bülach� Tel. 076 803 27 01

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Godi Maag, Püntenweg 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 71 67

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach� Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, www.svp-bachenbuelach.ch�

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 468 72 68

Turnen für Seniorinnen, Tatjana Dostal, Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 422 71 84

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Joëlle Schweizer, Zwischenwegen 15, 8184 Bachenbülach� Tel. 078 645 70 39

yellow tennis club bachenbülach, Marco Stano, Rindli 14, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 864 24 84
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Seniorenzmittag
Mittagessen für pensionierte Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach

Liebe Seniorinnen und Senioren

Da die Mehrzweckhalle während den Schulferien geschlossen ist, weichen wir im  
Oktober auf den ersten Donnerstag im Monat aus.

Wir laden Sie wieder herzlich zum gemeinsamen Mittagessen am

1. Oktober und 12. November 2026 um 12.00 Uhr in die Mehrzweckhalle ein. 
Unkostenbeitrag Fr. 15.–

Gerne nimmt Vreni Stutz, Telefon 079 232 48 76, E-Mail vrenistutz@gmx.ch, die Neuanmeldungen  
und Abmeldungen bis Freitag vor dem Anlass entgegen.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Seniorenzmittag-Team

Wichtig: Falls Sie verhindert sind, melden Sie sich bitte bis spätestens eine Woche vor dem Anlass ab. Vielen Dank!

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag

am 2. Oktober 2026 
Franc Voncina, Grossenstein 4

am 17. Oktober 2026
Werner Schwertfeger, Schulhausstrasse 6

am 28. Oktober 2026
Andreas Jäggi, Halden 17

Zum 80. Geburtstag

am 3. November 2026 
Karl Thöni, Hinterester 27

am 11. November 2026
Mechthilde Eugster-Meier, Trislenweg 4

Oktober 2026

November 2026

Zum 99. Geburtstag

am 26. Oktober 2026 
Jeanne-Marie Gurtner-Lebet, im Bächli

Zum 90. Geburtstag

am 19. November 2026 
Irma Maag-Weiss, Lachensteig 3

am 27. November 2026 
Hansjörg Hiltebrand, Zürichstrasse 20

Abteilung Präsidiales
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Geschätzte Bachenbülacherin,  
geschätzter Bachenbülacher

Den Einwohnerinnen und Einwohnern von  
Bachenbülach steht eine kostenlose Anlauf-
stelle für Altersfragen zur Verfügung. 

Katia Giacomelli, Beraterin der Anlaufstelle, 
steht Ihnen für folgende Themen oder Anlie-
gen zur Verfügung:

–	 Wohnen, Lebensgestaltung, Recht  
und Finanzen, Pensionierung, Case-
Management

–	 Unterstützung bei der Aufgleisung ambu-
lanter oder (teil-)stationärer Angebote

Anlaufstelle für Altersfragen
Montag bis Donnerstag für Sie da

–	 Triage und Vermittlung an spezialisierte 
Stellen

–	 Beratung bei Demenzfragen
–	 Beratung und Hilfestellung für betreuen-

de Angehörige
–	 Bedürfnisgerechte Unterstützung zur Ge-

währleistung eines möglichst langen und 
selbstständigen Wohnens in den eigenen 
vier Wänden

–	 Unterstützung in Ihren Anliegen gegen-
über Verwaltung und Behörde

–	 Auskunft über das Angebot der ambulan-
ten und stationären Leistungserbringer 
für die Pflegeversorgung in Bachenbülach

–	 Aufsuchende Beratung (Hausbesuche z.B. 
bei eingeschränkter Mobilität)

Die Gespräche werden immer zwischen 
Montag und Donnerstag stattfinden. Die  
Beratung ist unabhängig und hat zum Ziel, 
für die betroffenen Personen geeignete  
Lösungen zu finden. 

Für Terminanfragen melden Sie sich bitte  
telefonisch (044 861 81 11) oder per E-Mail 
an katia.giacomelli@sarb.ch. 

Wir freuen uns, wenn das Angebot der  
Anlaufstelle für Altersfragen weiterhin  
genutzt wird.

Abteilung Präsidiales

Gratis Löffel
abzugeben.

In unendlicher Trauer und viel Dankbarkeit:  
Familie Hiltebrand und Angehörige.

Peter Hiltebrand
18.11.1944 – 20.07.2026

Inserate
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Nach diesem extrem heissen und trockenen 
Sommer kam die Brunnentour durch Bachen-
bülach am Ende der Sommerferien genau 
richtig. Mit Wasserspritzen und Eimern aus-
gerüstet hat die Tour beim Gemeindebrun-
nen begonnen und am Schluss auch wieder 
dort geendet. Es war ein voller Erfolg. Alle 
waren nass und hatten Spass!

eljuki
Rückblick

Dank nochmals an alle Helfer, welche uns 
das ganze Jahr über unterstützen. 

Beim Clean-Up Day durften wir zeigen, was wir 
alles schaffen können. Vielen herzlichen Dank 
an das Werkhofteam für die Zusammenarbeit. 
Und dafür, dass eine Woche lang nicht gerei-
nigt wurde, damit wir etwas zu tun hatten. 
Nicht jeder hat ein so sauberes Dorf, dass die 
Reinigung unterbrochen werden muss für den 
Clean-Up-Day. 

Neues vom Eljuki: 

Spielzeugkiste: Es gibt neu eine Spielzeug-
kiste beim Gemeindespielplatz in Bachen-
bülach. Wir bitten alle Benutzer mit den Ma-
terialien sorgfältig umzugehen und sie am 
Schluss wieder in der Kiste zu verräumen.

Jahreszeiten angepasst. Kinder ab 5 Jahren 
kommen bitte mit einer Begleitperson, ab 7 
Jahren können die Kinder allein teilnehmen. 
Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. Wir freu-
en uns mit euch kreativ zu sein. Anmeldung 
über eljuki.ch. 

Ausblick

Kürbisschnitzen: 
Am 21. Oktober werden wir zusammen gru-
selige Kürbisse schnitzen und einen feinen 
Zvieri geniessen. Wir freuen uns auf Eure 
Anmeldung über eljuki.ch

Zwergli-Move
Auch in diesem Jahr findet das Zwergli-Mo-
ve in der Turnhalle Halden statt. Seid herzlich 
willkommen beim Turnen, Spielen, Toben und 
eine gute Zeit haben. Für Kinder von 0 – 6 Jah-
ren in Begleitung einer erwachsenen Person. 

Räbenschnitzen
Wir freuen uns sehr, dass auch dieses Jahr wie-
der ein Räbeliechtliumzug stattfindet. Für alle, 
die gerne gemeinsam schnitzen möchten, fin-
det am 11. November ein Räbenschnitzen statt. 
Kommt vorbei und habt eine gute Zeit mit uns.

Bis bald Euer eljuki Team

Liebe Bachenbülacherinnen und  
Bachenbülacher

Der Herbst mit seinen schönen und vielfäl-
tigen Farben sowie kühleren Temperaturen 
hat Einzug gehalten.

An unserem Auftrag hat sich nichts geän-
dert. Wir sind stets, mit Ausnahme wäh-
rend der Schulferien, für Sie da. Die ersten 
drei Donnerstage im Monat im Ref. Kirch-
gemeindehaus. Am Vierten im Bistro Soli-
gänter.

Wir laden Sie auf einen Besuch ein. Eine Vor-
anmeldung ist nicht nötig, aber auf unserer 
Homepage www.computeria-regio-buelach 
möglich (lohnt sich bei MAC-Problemen).

Unsere nächsten Support-Termine:

Im Ref. Kirchgemeindehaus Bülach:
1. und 22. Oktober 2026
5., 12. und 19. November 2026 

Im Bistro Soligänter Bülach:
29. Oktober 2026
26. November 2026

Computeria Regio Bülach
Der PC-Support in Ihrer Region

Kontaktpersonen

Claude Bonfils 
Telefon: 079 304 83 14
Jean-Jacques Meyer
Telefon: 044 886 28 80

Bitte beachten Sie während der 
Schulferien bleibt die Computeria  
geschlossen.

Herzliche Grüsse
Team Computeria Regio Bülach

Anschliessend an die Brunnentour hat das 
eljuki-Mitgliederessen beim Pavillon statt-
gefunden. Da Feuerverbot galt, wurde der 
Standort gewechselt und ein Gasgrill orga-
nisiert, damit wir trotzdem unsere leckeren 
Speisen vom Grill geniessen konnten. Es war 
ein gemütliches Beisammensein bei schönem 
Wetter. Wir haben es sehr genossen. Vielen 

Eljuki Art: Ab Oktober bis zu den Frühlings-
ferien wird jeden Monat am letzten Mittwoch 
ein Basteln stattfinden. Es wird jeweils den 
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Nachdem wir unseren Raum hinter dem 
Feuerwehrgebäude in Bachenbülach ge-
meinsam mit den Jugendlichen umgestal-
ten konnten, war es an der Zeit, ihn gebüh-
rend einzuweihen. Am Freitag, 4. Septem-
ber, veranstalteten wir mit Unterstützung 
der Jugendlichen und der ELJUKI eine Feier. 
So konnten auch Eltern und weitere Inter-
essierte den neu gestalteten Raum besich-
tigen. Wir freuten uns über die vielen po-
sitiven Rückmeldungen und möchten uns 
nochmals herzlich bei allen bedanken, die 
uns bei der Umgestaltung und der Feier  
unterstützt haben.

Personelles und aktuelles Angebot 
der AJUGA Bachenbülach

Nach der anspruchsvollen Übergangsphase 
vor den Sommerferien konnten die beiden 
vakanten Stellen wieder besetzt und der ge-
wohnte Betrieb wieder aufgenommen wer-
den. Im Folgenden ein kleiner Steckbrief zu 
den beiden.

Noah ist 21 Jahre alt, kommt aus Winter
thur und hat eine kaufmännische Lehre ab-
geschlossen. In seiner Freizeit treibt er ger-
ne Sport, reist und verbringt Zeit mit Freun-
den. Im Rahmen seines Vorpraktikums erhält 
er bei uns einen Einblick in die aufsuchende 
Kinder- und Jugendarbeit und kann heraus-
finden, ob dieses Berufsfeld längerfristig zu 
ihm passt.

Giulia ist 20 Jahre alt, kommt aus Eglisau 
und hat ihre Ausbildung als Fachfrau Be-
treuung abgeschlossen. Ihre Freizeit ver-
bringt sie gerne auf Reisen, mit ihrer Familie 
oder in der Natur. Sie tritt bei uns eine Stel-
le als Mitarbeiterin in Ausbildung an und 
startet ihr Studium im Oktober.

Schulbesuche

Wie jedes Jahr nach den Sommerferien  
besuchten wir auch dieses Jahr die neuen  
5. Klassen im Schulhaus Halden. Dabei stell-
ten wir uns und unser Angebot in der Ge-
meinde vor. Es freut uns sehr, dass uns je-
weils bereits viele Kinder und Jugendliche 

Ajuga
Angebot der AJUGA Bachenbülach

kennen. Dies zeigt, wie gut die AJUGA durch 
ihre langjährige Arbeit in der Gemeinde ver-
ankert ist.

Ferienpass Herbst 2026

Auch in diesen Herbstferien bieten wir zwei 
Ausflüge an, für die ihr euch bei uns anmel-

den könnt. Einerseits besuchen wir das Boda 
Borg in Rümlang, andererseits geht es wie-
der in den Seilpark in Kloten. Meldet euch  
an – wir freuen uns auf euch!

Es grüssen euch herzlich
eure AJUGA

Helena, Stipe, Giulia und Noah
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Samstag, 7. November 2026, Zentrum Ober-
wis, Seuzach, Türöffnung 18 Uhr. Bewirtung 
durch das Restaurant Chrebsbach La Rusti-
cana. Konzertbeginn 19 Uhr. Eintritt frei,  
Kollekte erwünscht, Platzreservation unter 
loetscher.baba@gmail.com möglich. 

Bereits zum dritten Mal kann die Blas-
kapelle «Böhmisches Herzklopfen» den 
Böhmischen Abend im Zentrum Oberwis 
in Seuzach durchführen. Die 6 Musikan-
tinnen und 14 Musikanten der Formati-
on kommen aus den Regionen Aargau, Bo-
densee, Glarus, Schwarzwald und Zürich. 
Unter der bewährten Leitung von Werner 
Etter spielen wir an Geburtstagen, Som-
mer- und Herbstfesten oder auch an Früh-
schoppenkonzerten. An den verschiedenen 
Anlässen unterhalten wir unser Publikum 
mit böhmischer und mährischer Blasmusik, 
verschiedenen Solostücken, volkstümlichen 

Blaskapelle «BÖHMISCHES HERZKLOPFEN»
Böhmischer Abend im Zentrum Oberwis

Schulhaus Halden in Bachenbülach. Und zwi-
schendurch haben wir’s zusammen auch mal 
gerne lustig, sodass die Geselligkeit bei uns 
nie zu kurz kommt.

Eure Blaskapelle Böhmisches Herzklopfen

«Gassenhauern», zünftigen Märschen und 
verträumten Walzern sowie dem einen oder 
anderen Oldie.

Damit wir für unsere Auftritte gerüstet sind, 
proben wir jeweils jeden zweiten Montag im 
speziell für uns eingerichteten Probelokal im 

RECHTS-
AUSKUNFT

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland steht allen für mündliche Auskünfte in allen 
Rechtsfragen zur Verfügung. Eine erste Konsultation ist unentgeltlich. 

SPRECHSTUNDEN 
Donnerstags, von 17.00 bis 19.00 Uhr, Stadthaus Bülach, Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 

NÄCHSTE DATEN 
1./22. Oktober 2026   ~   5./19. November 2026  ~   3./17. Dezember  2026

Die Sprechstunden werden jeweils in den amtlichen Publikationsorganen angekündigt. 
Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die Plätze sind beschränkt. Anmeldungen für die 
Sprechstunden werden ab 16.00 Uhr vor Ort entgegengenommen. Am Vorsprache-Tag sind keine 
Termine garantiert. 

Inserat
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Ort:	 Turnhalle Schulhaus Halden
Zeit:	 jeweils donnerstags,
	 19.30 – 20.30 Uhr
	 (ausser während der Schulferien)

Frauenriege	 Turnen für Seniorinnen

Ort:	 Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit:	 jeweils montags,
	 14.00 – 15.00 Uhr
	 (ausser während der Schulferien)

Frauenriege

Kontaktperson: Tatjana Dostal
Lachenstrasse 56, 8184 Bachenbülach
Telefon 079 422 71 84,
E-Mail tatjana.dostal@gmx.ch

Der englische Schriftsteller Gilbert Chester-
ton liess eine seiner bekanntesten Figuren, 
den Detektiv-Priester Pater Brown einmal 
sagen, wenn man etwas wirklich verstehen 
wolle, müsse man es verkehrt herum anse-
hen. Wir brauchen uns nun aber nicht gleich 
auf den Kopf zu stellen, manchmal genügt 
auch ein wacher Blick, um überraschendes 
zu entdecken und festzustellen, dass man-
ches genau umgekehrt ist, als wir angenom-
men haben.

Beispiele gefällig?

Das Jahr beginnt im September, 
gesät wird im Herbst, geerntet wird 
im Frühling!

Das ist unser üblicher Jahresplan: Während 
der Herbst doch sonst anzeigt, dass der Hö-
hepunkt des Jahres vorbei und die Zeit der 
Ernte gekommen ist, ist es bei der Cheerna-
gel-Büüni gerade umgekehrt. Nach der Som-
merpause erwacht bei uns das Theaterjahr. 
Jetzt wird geplant, werden Ideen ausge-
heckt, ein Stück gewählt, Rollen verteilt und 
Probenpläne erstellt. Kurz: Jetzt wird gesät, 
was wir im nächsten Frühling ernten wollen.

Man hat die hässigen einfach lieber!

Das ist typisch bei der Rollenverteilung!  
Diejenigen unter uns, die eine Rolle erhalten 

Cheernagel-Büüni
Verkehrte Welt

haben, welche ihrem Charakter überhaupt 
nicht entspricht – also eine eher stille Kol-
legin spielt eine vorlaute Göre, ein selbst
sicherer Kollege muss den schüchternen 
Liebhaber spielen, ein Cholderi den lieben 
Opa und eine mütterliche Freundin ein un-
ausstehliches Räf – solche Momente holen 
aus uns allen das Beste heraus.

Beliebte Stücke vermeiden!

Wenn wir uns mit andern Theatergruppen 
unterhalten, stellen wir oft fest, dass sie 
gerne als nächstes Stück eines wählen, das 
schon an anderen Orten (und möglichst vie-
len) mit Erfolg gespielt worden ist. Wir haben 
in den letzten rund 30 Jahren genau das ver-
mieden und dadurch immer wieder interes-
sante Entdeckungen und Schweizer Erstauf-
führungen auf die Bühne gebracht.

Die Kleinen sind gross!

Es geht übrigens nicht nur uns so mit der ver-
kehrten Welt. Sommer ist ja die grosse Zeit 
der Leichtathletik-Meetings, und da hat die 
Schweiz ja erfreuliche Resultate geliefert. 
Im Vergleich mit anderen Nationen fällt auf, 
dass das auch für die kleine Schweiz möglich 
ist – Medaillen gibt's nicht nur für die Gross-
en. Das gilt auch für die Cheernagel-Büüni: 
Erfolg hängt nicht nur von der Grösse der 
Gruppe ab; auch die eher kleine Cheerna-

gel-Büüni kann sich in der Theaterszene  
einen klangvollen Namen machen.

Heute ist das Morgen von Gestern.

Manchmal wird das mit der verkehrten Welt 
sogar noch echt kompliziert. Zum Beispiel 
schreibe ich jetzt hier, dass wir dann an der 
Generalversammlung den Startschuss zur 
neuen Saison geben werden. Dabei müsste 
ich schreiben, dass wir ihn gegeben haben, 
denn die Generalversammlung findet (bzw. 
fand) am 17. September statt, ist also jetzt, 
da Sie das lesen, schon vorbei. (Wahrschein-
lich gibt's dazu einige Neuigkeiten auf unse-
rer Website www.cheernagel.ch)

Was können wir daraus lernen? (Bei der 
Cheernagel-Büüni lernt man ja IMMER  
etwas für's ganze Leben!)

Nun, erstens: dass es bei uns weitergeht, 
und wenn wir uns auf den Kopf stellen. Und 
zweitens: dass die verkehrte Welt bei uns 
Tradition hat –haben Sie schon mal unseren 
Schriftzug genauer studiert?

Und im Übrigen, ganz einfach: Wir sind  
sicher, dass wir in der nächsten Nummer  
einiges zu melden haben und bis dahin  
grüsst Sie herzlich

Ihre Cheernagel-Büüni
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Turnveteranenreise vom 13. August 2026

Freulerpalast und Älpli Bergbeizli

Alljährlich Mitte August findet die Turn-
veteranenreise statt. Dieses Jahr führte uns 
die Reise nach Näfels in den Freulerpalast 
und später nach Elm.

Schon Minuten vor dem eigentlichen Treff-
punkt hatte es frohgelaunte Turnveteranen 
mit Anhang und Gäste, die auf den Reisecar 
warteten.

Aber nun der Reihe nach:
Zum abgemachten Zeitpunkt begrüsste uns 
Hans von HessCar im komfortablen Bus 
und los ging die Reise. Über die Forch und 
anschliessend über Land erreichten wir in 
Benken den Kaffee- und Gipfelihalt, bevor 
es zu unserem eigentlichen Hauptziel wei-
ter ging. 

In Näfels besuchten wir den Freulerpalast. 
Zwei sehr kompetente Museumsangestellte 
erzählten uns in einer 1-stündigen Führung 
sehr viel über dieses berühmte Haus.

Die Anlage wurde 1642 bis 1647 für Kas-
par Freuler, einen aus Näfels stammenden 
französischen Offizier, errichtet. Die Familie 
Freuler musste das Herrenhaus 1840 aus fi-
nanziellen Gründen an die Gemeinde Näfels 
abstossen.

Der Freulerpalast gehört zu den prunkvolls-
ten Herrenhäusern der Schweiz. Er gilt als 
vorzügliches Beispiel für frühbarocke Pro-
fanarchitektur im Alpenraum. Der ummau-
erte Hof umfasst neben dem zweiflügeligen 
Hauptgebäude Stallungen und einen 1942 
rekonstruierten Barockgarten. Die Fassaden 
werden von schwungvoll angelegten Lukar-
nen und bemalten Fensterläden und Sicht-
mauerwerkgesimsen geprägt.

Die prachtvolle Sala Terena im Erdgeschoss 
weist frühbarocke Gestaltungsformen auf. 
Bemerkenswert ist das reich mit Stuckatu-
ren versehene Stichkappengewölbe sowie 

Veteranen-Gruppe STV Bachenbülach

das Marmorkamin. Der Festsaal im Oberge-
schoss ist mit einer aufwändig geschnitzten 
Kassettendecke ausgestattet. Auch gibt es 
eine kleine Hauskapelle mit einem barocken 
Säulenaltar. In verschiedenen Räumen befin-
den sich reizvolle Kachelöfen. Es lohnt sich, 
dem Freulerpalast in Näfels einen Besuch  
abzustatten.

Nach der Führung haben wir gegenüber 
dem Museum, an der sehr stark befahrenen 
Hauptstrasse, einen kurzen, gemütlichen 
Apéro genossen.

Weiter ging die Fahrt nach Elm. Mit der Gon-
delbahn fuhren wir hinauf zur Bergstation 
Ämpächli auf 1801m.ü.M. Ein 15-minütiger 
Aufstieg führte uns schlussendlich zum Berg-
beizli «Älpli», wo wir das Mittagessen auf 
der sonnigen und heissen Terrasse, mit Sicht 
auf ein tolles Bergpanorama und auf das 
weltberühmte Martinsloch, geniessen konn-
ten. Ein reichhaltiges Essen mit einem guten 
Dessert krönte unseren tollen Ausflug ab.

Gut gestärkt fuhren wir wieder mit der Gon-
delbahn nach Elm, wo der Reisecar auf uns 
wartete und uns wieder sicher nach Hause 
brachte.

Ich möchte mich im Namen aller an dieser 
Reise Beteiligten recht herzlich bei unserem 
Organisator Fredy Zweidler bedanken, eben-
so bei Hans von HessCar für die kompetente 
und sichere Fahrt.

Für die Turnveteranen
Kurt Jenni
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Liebe Theaterfreundinnen,  
liebe Theaterfreunde

Wenn die Tage kürzer werden und es 
draussen langsam ungemütlicher wird, be-
ginnt die ideale Zeit für einen Theaterbesuch. 
Im Oktober und November bieten wir gleich 
mehrere Gelegenheiten, den Herbst mit gu-
ter Unterhaltung zu verbringen.

Noch bis zum 25. Oktober steht «Mein 
Glückstag» auf dem Programm. Die Ko-
mödie von Gérald Sibleyras und Patrick 
Haudecœur wird auf Schweizerdeutsch ge-
spielt. Im Mittelpunkt steht Sebastian, der 
überzeugt ist, dass sein Leben vor 25 Jahren 
eine völlig andere Richtung genommen hät-
te, wenn damals ein Würfel anders gefallen 
wäre. Als er plötzlich erlebt, wie sein Leben 
hätte verlaufen können, beginnt eine turbu-

Kammerspiele Seeb
Herbstabende mit Humor, Musik und Gänsehaut

lente Reise durch verpasste Chancen, Sehn-
süchte und die Frage, was Glück eigentlich 
bedeutet. 

Ab Ende Oktober geht es mit «Eine geniale 
Idee» schwungvoll weiter. André und Rox-
ane hoffen, dass ein neues Zuhause auf dem 
Land ihrer eingeschlafenen Beziehung neuen 
Schwung verleiht. Doch ein attraktiver Mak-
ler, ein Doppelgänger und schliesslich sogar 
ein Zwillingsbruder sorgen dafür, dass die Ge-
schichte ziemlich schnell aus dem Ruder läuft. 

Die turbulente Beziehungskomödie von  
Sébastien Castro ist vom 30. Oktober bis 
zum 15. November zu sehen – ebenfalls auf 
Schweizerdeutsch. 

Wer es musikalisch mag, kann sich gleich 
zwei Termine vormerken: Am 31. Oktober 

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch

Abonnieren Sie unseren Newsletter und Sie sind immer aktuell  
informiert!
Homepage: www.kammerspiele.ch/aktuell/newsletter

steht mit «Interregio» ein Konzert mit me-
lancholischen und gefühlvollen Songs auf 
dem Programm. Am 14. November gastiert 
anschliessend das Oelke Zeiter Trio mit 
«Liebe-Love-L'amour» auf unserer Bühne. 

Und für alle, die im November lieber Span-
nung suchen, spielen wir ab dem 19. Nov
ember «2:22 – Eine Geistergeschichte». 
Vier Menschen, eine Nacht und die Frage, 
ob es tatsächlich Dinge zwischen Himmel 
und Erde gibt, die wir nicht erklären kön-
nen. Der Mystery-Thriller von Danny Robins 
wird auf Hochdeutsch gespielt und ver-
spricht Spannung bis zur letzten Sekunde.

Für das Team der Kammerspiele Seeb
Sara Möckli

Der Vorverkauf ist eröffnet. Alle Informationen zum Spielbetrieb der Kammerspiele Seeb und zum detaillierten Programm der aktuellen  
Spielsaison erhalten Sie unter www.kammerspiele.ch 

Theatergenuss beginnt schon vor dem ersten Akt – sichern Sie sich gleich mit Ihrem Ticket auch einen Platz für unser feines Buffet in unserem 
wunderschönen Foyer.
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Die Odyssee, Homer

Ein Mann gegen Sirenen, Zyklopen und  
launische Götter. Die Odyssee erzählt die 
abenteuerliche Heimreise des Königs von It-
haka nach dem Trojanischen Krieg – voller 
Schiffbrüche, gefährlicher Ungeheuer, ver-
führerischer Sirenen und Launen der Götter. 
Dabei beweist der sagenumwobene Held 
Odysseus seinen Mut, Scharfsinn und tiefe 
Menschlichkeit. Dieses klassische Werk gilt 
als Fundament der abendländischen Litera-
tur, verbindet Generationen und wirkt durch 
seine erzählerische Kraft bis heute. Die le-
gendären Irrfahrten des Odysseus in neuem 
Glanz – und moderner Prosafassung.

Die Rosentochter (Reihe: Die 
Blumentöchter, Band 5) Tessa Collins

Zwischen Namibia und Cornwall: eine Fami-
lie, ein Geheimnis, eine zweite Chance.

Ein altes Stück Stoff, der Duft von Blumen 
und eine Handvoll Erinnerungen: Mehr bleibt 
ihr nicht von einem Leben, das vor ihrem ei-
genen begann. Auf der Suche nach Antwor-
ten entdeckt sie, wie eng Verlust, Hoffnung 
und Liebe miteinander verwoben sind.
Nara hat alles, was sie sich wünschen könn-
te: eine zauberhafte Tochter, eine florierende 
Gärtnerei und mit ihren vier Nichten Dalia, 
Soley, Lali und Magnolia Familie und Freun-
dinnen in einem. Doch der Tod ihrer Adoptiv
eltern wirft sie aus der Bahn. Und als sie ein 
altes Handtuch mit der Stickerei eines nami-
bischen Kinderheims findet, steht ihre Welt 
auf dem Kopf. Entschlossen, ihre Wurzeln zu 
finden, reist Nara nach Namibia. Dort erfährt 
sie nicht nur vom Schicksal ihrer leiblichen 
Eltern, sondern auch von der bewegenden 
Vergangenheit ihrer Adoptivmutter Rose. 
Zwischen den Weiten der Wüste und den 
Wellen des Atlantiks begegnet Nara ihrer ei-
genen Geschichte – und einer zweiten Chan-

ce auf die Liebe. Ein Roman wie ein weiter 
Horizont: Geheimnisse über Generationen, 
starke Frauenfiguren und eine Liebe, die den 
richtigen Moment fast verpasst. Das berüh-
rende Finale der Blumentöchter für Fans von 
emotionalen Familiengeschichten mit histori-
schem Echo.

Opfer, die wir bringen, Voosen / 
Danielsson

Im dritten Band müssen das ungleiche Er-
mittlerduo Svea Karhuu und Jon Nordh in die 
Provinz. In einer Aussteiger-Gemeinschaft 
in Schonen wurden drei Mädchen ermor-
det. Die Mitglieder der Kommune schwei-
gen, dann geschehen weitere Morde und die 
Ermittler kommen an ihre Grenzen. Die junge 
Kriminalpolizistin Svea Karhuu und der erfah-
rene Kommissar Jon Nordh werden ins länd-
liche Schonen gerufen, wo innerhalb einer 
Aussteigergemeinschaft drei Mädchen im 

Adventsfenster
Gestalten Sie Ihr Adventsfenster!

Liebe Bachenbülacherinnen und  
Bachenbülacher

Auch in diesem Jahr sollen festlich ge-
schmückte Adventsfenster unser Dorf mit 
Vorfreude auf Weihnachten erfüllen. Wer 
Zeit und Lust hat, ein Fenster zu gestalten 
und damit Spaziergängerinnen und Spazier-
gängern eine Freude zu bereiten, ist herzlich 
eingeladen, sich zu beteiligen. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn zahlreiche Einwohne-
rinnen und Einwohner mitmachen und so die 
Begegnungen im Dorf bereichern.

So funktioniert es

Jede teilnehmende Familie, Einzelperson, 
ein Verein oder eine Organisation dekoriert 
ein von der Strasse aus gut sichtbares 
Fenster. Vom 1. bis 24. Dezember wird – 
bei genügend Anmeldungen – täglich ein 
neues Fenster eröffnet. Alle Adventsfens-

ter bleiben bis zum 6. Januar 2027 jeweils 
von 17.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet.

Besucher empfangen – wenn Sie 
möchten

Falls Sie an Ihrem Eröffnungstag Gäste be-
grüssen möchten, können Sie dies bei der 
Anmeldung angeben. Ein entsprechender 
Hinweis erscheint dann in der Dezember-/Ja-
nuar-Ausgabe des Mosaik sowie auf der 
Website. Selbstverständlich besteht dazu 
keinerlei Verpflichtung.

Anmeldung

Gestalten Sie mit und lassen Sie unser Dorf 
in der Adventszeit im festlichen Glanz er-
strahlen! Bitte senden Sie Ihre Anmeldung 
per E-Mail an die Abteilung Präsidiales: 
info@bachenbuelach.ch.

Teilen Sie uns dabei Folgendes mit:
•	 Ihr Wunschdatum (die Vergabe erfolgt nach 

Eingangsreihenfolge der Anmeldungen)
•	 die Adresse des Adventsfensters
•	 ob Sie Bewirtung anbieten (falls ja: bitte 

mit Angabe der Uhrzeit)

Anmeldeschluss:  
Montag, 9. November 2026

Wir freuen uns auf ein stimmungsvoll  
geschmücktes Bachenbülach!

Abteilung Präsidiales
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In eigener Sache:

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Person bedanken, die uns gegen Ende der Schul
sommerferien viele Mangas und Comics geschenkt hat! Die Spende war eine grosse Über
raschung und Freude – die Bücher können bereits ausgeliehen werden.

Da alle Bücher im Rückgabekasten lagen, wissen wir leider nicht, von wem sie stammen.  
Wir würden uns deshalb sehr freuen, uns persönlich bei der Spenderin oder dem Spender  
bedanken zu können. Bitte kommen Sie doch bei uns in der Bibliothek vorbei!

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock, Telefon 044 860 02 85
bibliothek@bachenbuelach.ch

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 17.30 – 20.00 Uhr
Samstag: 9.30 – 12.00 Uhr

Teenageralter erschossen aufgefunden wur-
den. Am Tatort findet sich eine obskure Bot-
schaft, die mit dem Blut eines Opfers an die 
Wand geschrieben wurde. Bald wird den bei-
den ungleichen Ermittlern klar, dass die eso-
terisch geprägte Kommune sektenhafte Züge 
trägt und die Aufklärung der Morde keines-
falls bedingungslos unterstützt. Während 
Svea Karhuu einer Spur nach Nordschwe-
den folgt, die sie in einer abgelegenen Berg
landschaft bis zu einem samischen Schama-
nen führt, rennt Jon Nordh vor Ort gegen 
eine Mauer aus Lügen, Halbwahrheiten und 
Schweigen an.

Hummerjahre, Beatrix Gerstberger

Ein Wiedersehen mit den Hummerfrauen:  
Ein aufwühlender Familienroman über 
Schuld und Verzeihen und die Frage, ob die 
Liebe wirklich alle Verletzungen überdau-
ern kann. Mina (47) reist gemeinsam mit ih-
rer Tochter Luca, ihrem schwerkranken Va-
ter Richard und ihrer Mutter Judith zurück 
nach Eagle Island. Richard sehnt sich nach 
der Leichtigkeit vergangener Sommer an der 
Küste von Maine. Aber Mina kämpft mit ge-
mischten Gefühlen, da sie dem Vater ihrer 
Tochter wiederbegegnen wird. Kann eine 
grosse Liebe, die gescheitert ist, je ein glück-
liches Ende finden?
Julie (73) will sich nach dem Tod ihres Mannes 
Nat und ihrer besten Freundin Ann nicht mit 

dem Alleinsein abfinden. Sie beginnt, ihr Le-
ben nach neuen Möglichkeiten abzutasten.
Judith (75) muss sich den Erinnerungen jenes 
Sommers stellen, der das Leben ihres Sohnes 
auf tragische Weise zerstört hat. Nun kann 
sie vor ihrer eigenen Schuld nicht länger  
davonlaufen.
Sie alle suchen auf ihre Weise nach dem 
Glück, der Liebe und dem Mut, das Richtige 
zu tun.

Seewen 1976, Peter Beutler

Fünf Tote. Keine Antworten. Und ein Verbre-
chen, das die Schweiz bis heute beschäftigt.
Pfingsten 1976: In einem abgelegenen Wei-
ler der Solothurner Gemeinde Seewen wer-
den fünf Menschen kaltblütig ermordet. Die 
Polizei kann weder die Tatwaffe noch ein 
Motiv finden, und die Spurensuche verläuft 
sich in Fehldeutungen und Schweigen. Erst 
ein halbes Jahrhundert später gelingt es ei-
ner neuen Ermittlergeneration, die verschüt-
teten Hinweise zu einem Bild zusammen-
zusetzen. Die grausamen Wahrheiten, die 
dabei ans Licht kommen, erschüttern die Ge-
wissheiten eines ganzen Landes. «Seewen 
1976» ist die fiktive Aufarbeitung eines der 
rätselhaftesten Verbrechen der Schweizer 
Kriminalgeschichte. Peter Beutler verbindet 
dokumentierte Realität mit literarischer Ver-
dichtung zu einem beklemmenden Gesell-
schaftskrimi über Erinnerung, Verdrängung 

und die Abgründe hinter der Fassade einer 
scheinbar heilen Welt.
Ein düsterer, präziser Kriminalroman – und 
ein Verbrechen, das bis heute nachhallt.

Keine Angst Darling, Vera Buck

Millionen wollen sein wie sie. Doch ihr Le-
ben ist eine gefährliche Lüge. In der Luxus-
siedlung Santa Familia in Florida hat Lea 
endlich, wonach sie sich immer gesehnt hat: 
ein sicheres Zuhause, eine Tochter, die sie 
über alles liebt, und einen Mann, der sie auf 
Händen trägt. Für ihr schillerndes Leben wird 
sie online von Millionen gefeiert – nur ihre 
Schwester Paula misstraut der makellosen 
Inszenierung. Als Lea plötzlich verstummt, 
reist Paula besorgt von Deutschland nach 
Florida. Doch in der Sancta Familia ist ihre 
Schwester nicht. Ihr Mann behauptet, sie 
sei in einem Retreat. Aber warum gibt es 
kein Lebenszeichen? Je tiefer Paula in die 
scheinbar heile Welt der Siedlung eindringt, 
desto sichtbarer werden die Risse: Strenge 
Regeln erfordern bedingungslosen Gehor-
sam. Und Frauen, die sich widersetzen, ver-
schwinden …
Psychologische Spannung auf höchstem  
Niveau: atemberaubend fesselnd und be-
ängstigend aktuell – der neue Thriller der 
Bestsellerautorin.
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Sport
Chillecke

Friends & Music
Kiosk

ideesport.ch  

 Samstags
 19.30–22.30 Uhr
  24.10.2026–17.04.2027
 Turnhalle Mettmenriet, Bülach

Midnight 
Sports
 Meet & Move Bülach

Kontakt 062 286 01 00

MidnightSports
Meet & Move Bülach

Aktuelle
Informationen

ideesport.ch  

Für Jugendliche
der Oberstufe 

Kostenlos
Ohne Anmeldung

Daten 2026
Okt 24 / 31
Nov 07 / 14 / 21 / 28
Dez 05 / 12 
Daten 27
Jan 09 / 16 / 23 / 30
Feb 06 
Mär 06 / 13 / 20 
Apr 03 / 10 / 17 

Turnhalle Mettmenriet
Mettmenrietstrasse 20
8180 Bülach

Mitnehmen
Hallenschuhe

Sowie weiteren Partner*innen: ideesport.ch/partnerschaften

Ein gemeinsames Projekt von: Stadt Bülach und Sekundarschulgemeinde Bü-
lach, Gemeinden Bachenbülach, Winkel, Höri und Hochfelden, Reformierte Kirche 
Bülach, Gemeinnütziger Frauenverein Bülach, Fachstelle für Abhängig - 
keits erkrankungen Bezirk Bülach, Stiftung IdéeSport
Mit der Unterstützung von: 

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. In der Halle werden Fotos und Videos 
für Publikationen von IdéeSport gemacht. Diese werden nicht für kommerzielle Zwecke 
verwendet. Mit der Teilnahme des Kindes/Jugendlichen erklären sich die Erziehungs-
berechtigten einverstanden, dass IdéeSport Daten für anonymisierte Statistiken gemäss 
Datenschutzerklärung (ideesport.ch/datenschutz/) erhebt.

stiftungideesport

BÜLACH
043 500 38 38 | engelvoelkers.com/buelach

Ivana Ferramosca
Wo Vertrauen & persönliche Betreuung an erster Stelle stehen!

 Ihre lokale Immobilienexpertin für Bülach, 
Bachenbülach und Winkel.

Besuchen Sie
uns online
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Medienmitteilung Stiftung Tierrettungsdienst
«Notrufe ohne Antwort? Wenn die Spenden nicht mehr für alle Tiere reichen»

Der Bedarf an professioneller Hilfe 
für verletzte, kranke oder hilflose Tie-
re steigt seit Jahren kontinuierlich an. 
Doch während die Notrufe zunehmen, 
reichen die Spenden nicht mehr aus. 
Ohne schnelle finanzielle Unterstüt-
zung droht in wenigen Monaten das 
Ende der 24/7-Einsatzbereitschaft der 
Stiftung Tierrettungsdienst. Für hun-
derte Tiere in Not hätte das verheeren-
de Folgen. Denn eine vergleichbare  
Anlaufstelle gibt es nicht.

Tag und Nacht klingelt das Telefon in der Ein-
satzzentrale der Stiftung Tierrettungsdienst. 
Egal ob eine Schachtel mit neugeborenen Kat-
zenbabys am Strassenrand, ein dehydrierter 
Igel, der entkräftet und hungernd auf Rettung 
angewiesen ist, oder ein Hund, der nach ei-
nem Unfall dringend medizinische Versorgung 
braucht: Wenn Tiere in Not geraten, entschei-
den oft Minuten über Leben und Tod. Doch 
die Gewissheit, dass in solchen Momenten 
rund um die Uhr professionelle Hilfe ausrückt, 
ist akut gefährdet. Der dramatische Anstieg 
an Notrufen und die gleichzeitig stagnieren-
den Spendenmittel bringen die 24/7-Einsatz-
bereitschaft der Tierrettung an ihre finanziel-
len Grenzen. Mit den derzeit verfügbaren Mit-
teln ist dieser Rund-um-die-Uhr-Betrieb nur 
noch für wenige Monate gesichert.

Eine Lücke, die niemand schliesst

Um die massiv steigende Anzahl an Notfäl-
len überhaupt noch bewältigen zu können, 
hat die Stiftung Tierrettungsdienst ihre Ein-
satzabläufe in den vergangenen Jahren kon-
sequent weiterentwickelt und professionali-
siert. Nur dank dieser klaren Ausrichtung auf 
die wachsende Not konnte bisher allen Tie-
ren geholfen werden. Doch selbst diese effi-
zienten Strukturen stossen nun an ihre Gren-
zen: Die Flut an Notrufen wächst schlicht 
schneller als die finanziellen Mittel. Denn die 
Arbeit der Stiftung finanziert sich fast aus-
schliesslich über Spenden. Da viele Einsät-
ze – etwa bei halterlosen, verunfallten oder 
wilden Tieren – niemandem in Rechnung ge-
stellt werden können, bleibt der grösste Teil 
der Kosten ungedeckt.

Obwohl die Stiftung Tierrettungsdienst eng 
mit Partnern wie der Polizei, den Veterinär
ämtern und der Wildhut zusammenarbeitet, 
erhält sie für ihre Leistungen keine regelmä-
ssigen Beiträge von Bund, Kantonen oder 
Gemeinden. Zwar befindet sich die Stiftung 
aktuell in konstruktiven Gesprächen mit Be-
hörden, welche die Problematik erkennen 
und Handlungsbedarf sehen – denn auch 
für sie wäre ein Wegfall der Tierrettung nicht 
aufzufangen. Doch diese strukturellen Pro-
zesse brauchen Zeit. Zeit, die die betroffenen 
Tiere nicht haben. Die Notfallfinanzierung 
ist akut zeitkritisch: Ohne zusätzliche Spen-
den droht das Sicherheitsnetz vorzeitig zu 
reissen, bevor nachhaltige Lösungen greifen 
können – denn eine staatliche oder alterna-
tive Anlaufstelle, die diese Aufgaben über-
nimmt, existiert schlichtweg nicht.

«Hinter jedem Notruf steckt ein Lebewesen, 
das Schmerzen leidet oder Angst hat und 
sich nicht selbst helfen kann. Zu wissen, 
dass wir vielleicht in einigen Monaten hun-
derte Tiere ihrem Schicksal überlassen müs-
sen, nur weil die nötigen Spenden fehlen, 
um die Einsätze durchführen zu können, ist 
zerreissend. Wenn unsere Notrufzentrale 
zeitweise geschlossen bleibt, ist niemand 
sonst da, der die Flut der Notrufe auffangen 
kann.» – Patricia Blum, Leiterin Tierrettung, 
Stiftung Tierrettungsdienst 

Tierheime am Limit – Rettungsdienst 
als unverzichtbares Sicherheitsnetz

Der Druck auf das Gesamtsystem ist enorm. 
Auch Tierheime und Pflegestationen arbei-
ten längst an ihren Kapazitätsgrenzen. Umso 
wichtiger ist ein funktionierender Rettungs-
dienst, der vor Ort sichert, erstversorgt und 
transportiert. Kann dieser Dienst nicht mehr 
durchgehend aufrechterhalten werden, hat 
das direkte Auswirkungen auf den gesamten 
Tierschutz.

Das Versprechen der Stiftung gilt seit über 
30 Jahren: 24 Stunden am Tag, 365 Tage  
im Jahr für Tiere da zu sein. Damit dieses  
Sicherheitsnetz nicht reisst, braucht es jetzt 
das Engagement der gesamten Bevölke-

rung, der Behörden sowie von Unterneh-
men und Stiftungen. «Es geht hier nicht 
um Zahlen oder Bilanzen – es geht um das 
Überleben von Tieren. Jedes Tier in Not hat 
eine Chance auf professionelle Rettung ver-
dient. Wir bitten alle Tierfreund:innen von 
Herzen: Helfen Sie uns jetzt, damit wir auch 
morgen noch Tag und Nacht für die Tiere da 
sein können.» – Nicole Eggenberger, Ge-
schäftsführerin, Stiftung Tierrettungsdienst

Jetzt handeln und Leben retten

Die Zeit drängt. Um die 24/7-Einsatzbereit-
schaft über die kommenden Monate hinaus 
zu sichern, sind sofortige finanzielle Mittel 
notwendig. Jeder Beitrag – ob Einzelspen-
de, Patenschaft oder Unternehmenskoope-
ration – hilft direkt und sorgt dafür, dass 
verletzte und hilflose Tiere auch künftig  
jederzeit auf Rettung zählen können.

Stiftung Tierrettungsdienst 
Lufingerstrasse 1 
8185 Winkel 
trd.ch/spenden
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Spital Bülach
Alles rund um Babys

Infoabend für werdende Eltern

Die Ärztinnen und Ärzte, Hebammen und 
Pflegefachpersonen der Geburtsklinik erklä-
ren Ihnen am Infoabend für werdende Eltern 
alles rund um die Geburt und das Wochen-
bett im Spital Bülach. Im Anschluss beant-
worten unsere Fachpersonen gerne persön-
lich Ihre Fragen. Der Eintritt ist frei und die 
Platzzahl beschränkt.

Nächste Daten

Montag, 19. Okt. 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Montag, 16. Nov. 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort: Konferenzraum D02 Spital Bülach

Kontakt

Spital Bülach 
Geburtenabteilung
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Telefon 044 863 22 44

gynaekologie@spital-buelach.ch
www.spitalbuelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Väterstammtisch

Vater werden ist überwältigend. Es ist bewe-
gend, anstrengend, einfach cool oder total 
schwierig. Und oft von allem ein bisschen. Ei-
nes ist jedoch sicher: Mit der Geburt des eige-
nen Kindes ist ein Mann mit neuen Erwartun-
gen und Anforderungen konfrontiert. Väter 
haben neue Aufgaben und Herausforderun-
gen. Und in die neue Rolle hineinzuwachsen, 
ist nicht immer einfach. Der Einstieg ist jeder-
zeit möglich, die Teilnahme ist kostenlos.

Nächste Daten

Dienstag, 13. Okt. 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Dienstag, 10. Nov. 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Konferenzraum D02 Spital Bülach

Suchtprävention Bezirk Bülach
Stark im Alltag

Das Leben verläuft selten geradlinig. Ein Kind 
verliert ein Fussballspiel. Eine Jugendliche be-
ginnt ihre Lehre. Ein Vater versucht, Beruf und 
Familie miteinander zu vereinbaren. Eine Seni-
orin gestaltet ihren Alltag nach der Pensionie-
rung neu. Mal läuft alles leicht, mal stolpern 
wir. Das gehört zum Leben. Entscheidend ist 
nicht, ob wir auf Hindernisse treffen, sondern 
wie wir ihnen begegnen.

Genau dafür brauchen wir Lebenskompeten-
zen. Sie helfen uns, Entscheidungen zu treffen, 
mit Gefühlen umzugehen, Konflikte zu lösen, 
Unterstützung anzunehmen oder nach einem 
Rückschlag wieder aufzustehen. Es sind Fähig-
keiten, die uns im Alltag Orientierung geben 
und uns ein Leben lang begleiten. Lebenskom-
petenzen bedeuten jedoch nicht, dass uns al-
les gelingt oder dass wir Schwierigkeiten ein-
fach wegstecken. Herausforderungen kosten 
manchmal Mut, Kraft und Ausdauer. Nicht je-
der Schritt gelingt auf Anhieb. Entscheidend 
ist, dass wir die Erfahrung machen: Ich kann 
aus Fehlern lernen. Ich kann neue Wege fin-
den. Ich darf mir Hilfe holen. Und ich kann 
weitergehen, in meinem eigenen Tempo.

Niemand wird mit diesen Fähigkeiten gebo-
ren. Sie entwickeln sich Schritt für Schritt – in 
der Familie, in der Schule, im Verein, am Ar-
beitsplatz oder in der Nachbarschaft. Dort, 
wo Menschen zuhören, ermutigen, Verant-
wortung übertragen und Vertrauen schen-
ken. Und dort, wo wir die Erfahrung machen: 
Ich darf ausprobieren. Ich darf Fehler machen. 
Ich kann daran wachsen. Wer gelernt hat, mit 
schwierigen Situationen konstruktiv umzuge-
hen, braucht seltener Alkohol, Nikotin, andere 
Suchtmittel oder problematische Verhaltens-
weisen, um Belastungen zu bewältigen. Gute 
Lebenskompetenzen stärken Schutzfaktoren 
und tragen dazu bei, das Risiko einer Suchtent-
wicklung zu verringern.

Hier knüpft die Suchtprävention an. Die Förde-
rung von Lebenskompetenzen ist ein wichtiger 
Bestandteil ihrer Arbeit. Sie unterstützt Schu-
len, Gemeinden, Familien, Vereine und Betrie-
be dabei, Lebenskompetenzen gezielt zu stär-
ken und gute Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, damit Menschen ihre Stärken entwickeln 
können. Suchtprävention bedeutet deshalb 
weit mehr, als über Alkohol, Nikotin oder di-

gitale Medien zu informieren. Sie schafft Gele-
genheiten, in denen Menschen Selbstvertrauen 
entwickeln, Verantwortung übernehmen und 
erleben, dass sie Herausforderungen bewälti-
gen können. Davon profitieren Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gleichermassen – im All-
tag, in der Ausbildung, im Beruf und in schwie-
rigen Lebensphasen.

Vielleicht beginnt Prävention deshalb mit etwas 
ganz Einfachem: mit einem Menschen, der sagt: 
«Ich traue dir das zu.» Denn wer Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten entwickelt, nimmt die 
Herausforderungen des Lebens mit mehr Zuver-
sicht an. Und manchmal ist genau das der wich-
tigste Schritt.

Jana Wittek
Bereichsleiterin Suchtprävention Bezirk Bülach
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Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name:		  Vorname:
 
Strasse:		  Ort:
 
Telefon:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:
 
Anzahl Ster:		  Holzart:

 1x gefräst (50 cm)	  grob gespalten	   Hauslieferung 

 2x gefräst (33,3 cm)	  abgeholt
 

 3x gefräst (25 cm)
 
Datum:		  Unterschrift:

Holz� Preis pro Ster / trocken
Buchen� Fr. 113.00
Eiche� Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz� Fr. 108.00
Nadelholz� Fr. 102.00

Fräsen� Preis
1 Schnitt (50 cm)� Fr. 32.00
2 Schnitte (33.3 cm)� Fr. 37.00
3 Schnitte (25 cm)� Fr. 42.00

Spalten� Preis
� Fr. 30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport� Preis
pauschal� Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage.� Alle Preise inkl. 8,1 % MwSt.

Holzverkauf
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Die Redaktion haftet nicht für den  
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Anzeige

Inserat

«  Ich will von 
der AHV eine 
Vollrente. 
Was ist dafür 
notwendig?»

Die Antwort  
finden Sie hier:  
www.svazurich.ch/
renten
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